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Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!

Alexander Hupp

Gebietsdirektor

0931 322 41 14

alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN

FINANZIEREN

BAUSPAREN

VERSICHERUNGEN 

UND VIELES MEHR!

Dein Weg in 

die Freiheit �

      LEICHT 
gemacht!

Öff nungszeiten Büro:
Montag, Dienstag und Donnerstag

15:30 – 18:00 Uhr

09365/8822195
0151/10177717

kontakt@fahrschule-leicht.de
www.fahrschule-leicht.de

Hofstraße 4, 97222 Rimpar

Adolf-Wagenbrenner-Str. 3 · 97222 Rimpar
Telefon 0 9365/2205 · Fax 09365/2206
www.kfz-neubert.de · info@kfz-neubert.de

Frostschutz im Kühlsystem · Batterien · 
Beleuchtung · Auspuff · Motoröl · Bremse ·
Reifen · Stoßdämpfer · Keilriemen.

WINTER-
CHECK 
FÜR IHR 
AUTO

zum Preis von 

nur 19,50 €
prüfen wir:

DER WINTER STEHT VOR DER TÜR!
� Winterreifen zu günstigen Preisen
� Reifenwechsel � Reifenreparatur
� Reifeneinlagerung
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BERICHTE

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates vom 18.09.2025

Bürgerfragestunde:
In der Bürgerfragestunde, die vor  
der Sitzung stattfand kamen folgende 
Themen auf:

Zum einen wurde angefragt, wann eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung in der 
Weinbergstraße erfolgt. Diese sei nötig 
da dort viele Familien mit kleinen Kin-
dern wohnen. Weiter wurde nachgefragt, 
warum größere Veranstaltungen wie die 
Dorfweihnacht nicht in der Rimpar App 
zu sehen seien. Hierzu teilte Bürgermeis-
ter Weidner mit, dass vom Marktgemein-
derat in seiner Sitzung ein Tempolimit 
von 30 festgesetzt hat. Die Schilder müs-
sen noch bestellt werden, über den Fort-
gang wird im „Rimpar aktuell“ berichtet. 
Bezüglich der Rimpar App teilte Bürger-
meister Weidner mit, dass die Veranstal-
ter ihre Veranstaltungen selbst in der App 
verö�entlichen müssen.

Es wurde auch mitgeteilt, dass die 
Autofahrer in der Günterslebener Straße 
von Güntersleben nach Rimpar sowie in 
Maidbronn vom Hohen Kreuz ortsein-
wärts durch die Insel gezwungen werden 
sollten langsamer zu fahren. Außerdem 
gibt es bei der Fahrradreparaturstation 
zwar einen Mülleimer, aber manche Bür-
ger entsorgen ihre Zigaretten auf dem 
Boden. Deshalb wurde vorgeschlagen 
einen Mülleimer mit einem Deckel anzu-
bringen. Dort könne man seine Zigaret-
tenstümmel entsorgen. Bürgermeister 
Weidner teilte mit, dies an die Bauverwal-
tung weiterzugegeben und eine zeitnahe 
Umsetzung anzustreben.

Weiter wurde darum gebeten, eine 
Lösung bezüglich des Gehwegs (Park-
platz Sparkasse), zu suchen. Dieser sei zu 
schmal und für die Bürger zu gefährlich. 
Bürgermeister Weidner teilte mit dies mit 
der Bauverwaltung abzustimmen.

Agri-Photovoltaik Gramschatz
In seiner Sitzung am 18.09.2025 be-

fasste sich der Marktgemeinderat mit 
den im Rahmen der zweiten Auslegung 
eingegangenen Stellungnahmen zur 
Aufstellung des Bebauungsplans mit 
Grünordnungsplan „Agri-Photovoltaik-
Gramschatz“ sowie zur damit verbunde-
nen Änderung des Flächennutzungsplans 
im Bereich der geplanten Agri-Photovol-
taik-Anlage in Gramschatz.

Wie bereits in der ersten Auslegung 
gingen auch diesmal von Seiten der Be-
hörden und Träger ö�entlicher Belange 
keine Einwendungen, sondern lediglich 

Hinweise und Anregungen zum Vorhaben 
ein. Von Seiten der Allgemeinheit wurden 
keine Einwendungen vorgebracht.

Der Marktgemeinderat beriet über die 
eingegangenen Anregungen und Hinwei-
se und führte eine Abwägung gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben durch. Nach erfolg-
ter Abwägung fasste der Marktgemein-
derat den Beschluss zur Feststellung der 
Flächennutzungsplanänderung im Bereich 
„Agri-Photovoltaik-Gramschatz“ sowie den 
Satzungsbeschluss zur Aufstellung des Be-
bauungsplans mit Grünordnungsplan „Ag-
ri-Photovoltaik-Gramschatz“.

Neukonzeption der Gemeindejugend-
arbeit; Modulare Vorstellung durch 
die Arbeiterwohlfahrt (AWO) Bezirks-
verband Unterfranken e.V.

Nach dem Tod des bisherigen Sozialpä-
dagogen stand und steht die Gemeinde-
jugendarbeit vor einer großen Aufgabe. 
Es muss eine Lösung gefunden werden, 
wie die Angebote für Kinder und Jugend-
liche weiterhin zuverlässig organisiert 
und betreut werden können. Die Leiterin 
des Kinderhorts Tintenklecks übernahm 
erfolgreich die Betreuung der europäi-
schen Freiwilligen in Zusammenarbeit mit 
dem Europäischen Solidaritätskorps und 
der Grundschule. Bürgermeister Bernhard 
Weidner begrüßte am 16.09.25 zwei neue 
Freiwillige aus Georgien und Portugal.

Für die Umsetzung des von Dieter 
Lutz entwickelten Konzepts des Hütten-
dorfes mussten kurzfristig Leitungen ge-
funden werden. Ende Juni übernahmen 
Eva-Maria Jordan und Franziska Zauter 
als Honorarkräfte diese Aufgabe. Bürger-
meister Bernhard Weidner bedankte sich 
ausdrücklich für ihr Engagement.

Weidner betonte, dass der Markt Rim-
par über ein gut ausgestattetes Jugend-
zentrum mit starker ehrenamtlicher 
Unterstützung, u. a. durch JuZ Gram-
schatz, die Elternini, HüDo, KiJuRim e. V., 
Juckt’Z sowie Honorarkräfte verfügt.

Als mögliche Wege stehen sowohl die 
direkte Anstellung eines neuen Sozialpä-
dagogen bei der Gemeinde als auch eine 
Zusammenarbeit mit einem Träger wie 
der AWO im Raum.

weiter auf S. 4

Berichte S. 3

Wissenswertes S. 7

Senioren S. 15

KiGa / Hort / Schule S. 16

Familienstützpunkt S. 17

Jugend S. 17

Geburtstag / Jubiläum S. 21

Standesamt S. 22

Kirche S. 22

Arzt / Apotheke S. 26

Veranstaltungen S. 26

Vereine S. 29

Kleinanzeigen S. 33
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Wie die AWO schriftlich informierte, 
verfolgt die Gemeindejugendarbeit das 
Ziel, Kindern und Jugendlichen sichere 
und o�ene Räume zu bieten. Dort sollen 
sie Gemeinschaft erleben, Verantwortung 
übernehmen und ihre Persönlichkeit ent-
falten können. Angeboten werden eine 
Kindergruppe für 6–12-Jährige und ein 
Jugendtre� für 12–18-Jährige. Inhalte rei-
chen von kreativem Gestalten über Sport 
und Bewegung bis hin zu thematischen 
Abenden und Gesprächsmöglichkeiten

Die Arbeit gliedert sich in  
verschiedene Module:
• Module 1–2 kombinieren Angebote 

für Kinder- und Jugendtre�s sowie 
Organisationstätigkeiten.

• Modul 3 umfasst aufsuchende  
Jugendarbeit.

• Module 4–5 sind auf Kindergruppen 
(6–12 Jahre) und Jugendgruppen 
(12–18 Jahre) ausgerichtet, inklusive 
o�ener Tre�s und Workshops.

• Module 6–7 beinhalten organisatori-
sche Aufgaben wie Helferkoordination 
oder die Durchführung von Projekten

Die Gruppenstunden bieten feste Struk-
turen: freies Spiel, Kreativ- und Bewe-
gungsangebote, kleine Andachten oder 
Impulse sowie Gemeinschaftsaktionen. Er-
gänzend gibt es Projekte wie Repair-Cafés, 
Medien- und Musikgruppen, Sportange-
bote, Ferienaktionen und Beteiligungen 
an Gemeindeveranstaltungen. Ziel ist es, 
soziale Kompetenzen, Selbstwirksamkeit 
und Teamarbeit zu stärken sowie Kindern 
und Jugendlichen sinnvolle Freizeitgestal-
tung zu ermöglichen.

Für das Jahr 2026 ist ein Finanzierungs-
plan mit Gesamtkosten von rund 72.400 
Euro vorgesehen. Den größten Anteil 
machen die Personalkosten mit knapp 
70.000 Euro aus. Weitere Posten umfassen 
Sachkosten für Materialien, Lebensmittel, 
Bürokosten und Fahrtgelder. Veranstal-
tungskosten sollen durch das Landrats-
amt Würzburg getragen werden.

Geschäftsleiter Alexander Fuchs teilte 
mit, dass der Markt Rimpar über ein sanier-
tes und gut ausgestattetes Jugendzentrum 
verfüge, dem jedoch die Jugendlichen feh-
len. Nach Gesprächen mit der AWO wurde 
ein Konzept erarbeitet, ebenso wie der 
Finanzierungsplan. Vorgesehen ist, Kinder 
im Alter von sechs bis zwölf Jahren jeweils 
dienstags und donnerstags für zwei Stun-
den ins JuZ zu holen sowie Mittwoch und 
Freitag für die Älteren. Für die Betreuung 
sollen zwei Kräfte eingesetzt werden, eine 
mit 10 und eine mit 20 Stunden. Die Verein-
barung mit der AWO wäre kündbar, falls die 
Zusammenarbeit nicht wie geplant funktio-
niert, was eine größere Flexibilität bietet als 

die Einstellung nach TVöD. Ratsmitglieder 
betonten, dass die AWO sehr gut vernetzt 
sei und feste Bezugspersonen für die Kinder 
wichtig wären. Außerdem wurde angeregt, 
das Angebot bis zu zwölf Jahren auszudeh-
nen und auf das von der AWO angebotene 
15-tägige Sommerlager hingewiesen, des-
sen Bestätigung im Oktober erfolgen soll. 
Bürgermeister Weidner hob hervor, dass 
die Betreuung der Kinder ganzjährig, mit 
Ausnahme von 20 Tagen, sichergestellt sein 
müsse. Der Marktgemeinderat beschloss 
daraufhin einstimmig die künftige Zusam-
menarbeit mit der AWO (15:0).

Jahresrechnungen und  
Rechenschaftsberichte für  
die Jahre 2023 und 2024

Jahresrechnung und Rechenschafts­
bericht für das Jahr 2023

Der Kämmerer trug eine kurze Zusam-
menfassung der Jahresrechnung und 
des Rechenschaftsberichts 2023 vor. Der 
Marktgemeinderat nahm die Ausfüh-
rungen der Verwaltung zur Kenntnis. Er 
überweist die Jahresrechnung samt Re-
chenschaftsbericht 2023 an den örtlichen 
Rechnungsprüfungsausschuss. (15:0)

Jahresrechnung und Rechenschafts­
bericht für das Jahr 2024

Der Kämmerer trug eine kurze Zusam-
menfassung der Jahresrechnung und 
des Rechenschaftsberichts 2024 vor. Der 
Marktgemeinderat nahm die Ausfüh-
rungen der Verwaltung zur Kenntnis. Er 
überweist die Jahresrechnung samt Re-
chenschaftsbericht 2024 an den örtlichen 
Rechnungsprüfungsausschuss. (15:0)

Informationen und Beschluss  
zum Programm der 900-Jahr-Feier 
Rimpar im Jahr 2026

Bürgermeister Bernhard Weidner in-
formierte über die geplanten Veranstal-
tungen im Jubiläumsjahr 2026. In der 
Festschrift, die voraussichtlich im Dezem-
ber 2025 mit dem „Rimpar aktuell“ ausge-
tragen wird, und auf der Jubiläumsseite 
auf der Homepage, die voraussichtlich ab 
01. Dezember 2025 freigeschaltet wird, 
können die Bürgerinnen und Bürger sich 
dann ganz genau informieren. 

Bericht des 1. Bürgermeisters über die 
Geschäfte der laufenden Verwaltung

Veranstaltungen und Termine
Die Schuleinweihung �ndet morgen, 

am Freitag, den 19. September 2025, von 

12 bis 14 Uhr statt, worauf bereits große 
Vorfreude besteht. Die Einweihung der 
außerklinischen Tagesp�ege IPT ist für 
den 15. Oktober 2025 angesetzt. Leider 
ist eine Teilnahme an diesem Termin nicht 
möglich. Auch der zweite Bürgermeister 
ist verhindert, sodass der dritte Bürger-
meister zur Vertretung angefragt wurde.

Fair­Trade­Status
Bürgermeister Weidner berichtete, dass 

die Pizzeria „La Margerita“ in den ehema-
ligen Bürgerstuben Maidbronn sich am 
Fair-Trade-Projekt beteiligt. Damit steht 
einer Umsetzung noch in diesem Jahr 
nichts mehr im Wege. Es wird lediglich 
noch eine abschließende Klärung mit der 
Zerti�zierungsbehörde benötigt. 

Gestaltung des Kreisels Holzweg
In einem Ortstermin mit der OGV-Vor-

sitzenden wurde die Gestaltung des Krei-
sels am Holzweg abgestimmt. Er soll mit 
einem Wappen gestaltet werden, das eine 
Länge von 2,5 Metern und eine Höhe von 
94 Zentimetern hat. 

Energie­ und Infrastrukturmaßnahmen
Zum Ausbau der zeitgemäßen Elektro-

Mittelspannungsinfrastruktur fand am 21. 
Juli 2025 ein gemeinsamer Termin mit der 
MFN statt. Dabei wurde vereinbart, künftig 
eng zusammenzuarbeiten, um Rimpar für 
die Anforderungen der Energiewende �t 
zu machen. Ziel ist es, den steigenden Be-
darf durch E-Ladesäulen, Aufdach-Photo-
voltaik, Wärmepumpen und Klimaanlagen 
abzusichern. Ein erster Schritt neben den 
laufenden Verkabelungsarbeiten in der 
unteren Riemenschneiderstraße ist der 
Ausbau der Trafostation am Ende dersel-
ben Straße, der im kommenden Jahr be-
ginnen wird. Die Verkabelung wird in den 
nächsten Monaten fortgesetzt. Die betrof-
fenen Anwohner werden um Geduld und 
Nachsicht gebeten, da diese Arbeiten not-
wendig und zukunftsweisend sind.

Natur­ und Klimaschutz
Von 2022 bis 2025 wurden durch das 

vorbildliche Engagement des OGV ins-
gesamt 711 Obstbäume bei Privatleuten 
gep�anzt. Hinzu kommen zahlreiche 
Ausgleichsp�anzungen, die ebenfalls zur 
Bereicherung der Artenvielfalt beitragen. 
Im Zuge des Ortsjubiläums Gramschatz 
wurden weitere Bäume gesetzt, und im 
Wald �nden jährlich Au�orstungen über 
mehrere Hektar statt. Am 27. September 
2025 bietet das Bergwaldprojekt Unter-
stützung bei Nachp�anzungen und beim 
Abbau alter Zäune am sogenannten „Al-
Capone-Sträßle“ an. Zudem werden im 
Rahmen des Ortsjubiläums am 21. Febru-
ar 2026 nochmals 900 Bäume gep�anzt.
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Schornsteintechnik Robert Puscher � Langes Gräthlein 15 � 97078 Würzburg
 0170 - 575 65 92 � info@schornsteintechnikpuscher.de � www.schornsteintechnikpuscher.de

LEISTUNGEN:
� Sanierung mit V4A Edelstahlsystem 

(einwandig)

� Kaminneuerstellung mit V4A Edelstahlsystem 
(doppelwandig)

� Leichtbauschornsteine für Alt- und Neubau

� Kaminkopfmauerarbeiten und 
  Kaminkopfverkleidungen

 � Einbau von Abgasschalldämpfern

    � Freistehende Industrieanlagen

TECHNISCHE BERATUNG � PLANUNG � BAULICHE AUSFÜHRUNG

Ö� nungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr., Sa.:17:00–22:00 Uhr

So: 11:30 – 14:30, 17:30–22:00 Uhr; Di.: Ruhetag

NEUERÖFFNUNG

La Taverna
Inh. Gurdial Singh

Marktplatz 2 • 97222 Rimpar

Tel.: 09365 89 77 177

www.latavernarimpar.de
Instagram: la_taverna_rimpar

Unsere Familie verbindet indische Wurzeln mit 
über 30 Jahren kulinarischer Erfahrung in Italien.

Indisches & italienisches Spezialitätenrestaurant

Gutschein
Ein So� -Drink 

0,2 l gratis!
bei Vorlage dieses Coupons

1 Gutschein pro Person
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WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Physio intakt

René Rohowsky

Kettelerstraße 5 – 11 
Technologiepark Rimpar
(Pavillon 9) • 97222 Rimpar 
Telefon: 09365 88 99 633

info@physiointakt-rohowsky.de
www.physiointakt-rohowsky.de

Kurse für mehr 

Wohlbefinden im Alltag

(klimatisierter Kursraum)NEU
bei uns

Kursangebot Tag Uhrzeit Leitung

Zumba Dienstag 19:00 Uhr Conny

Fit im Alter Mittwoch 09:00 Uhr Pierre

Medizinische Rückenschule Mittwoch 10:00 Uhr Pierre

Faszien und Mobilitykurs Donnerstag 16:00 Uhr Pierre

Fit Parents (HIT) Donnerstag 17:00 Uhr Pierre

Ein mal 
Probe training 

umsonst!

• Preis pro Kurs: 10 €  

• Preis 10er-Karte: 90 €

• Buchbar an unserer 

  Anmeldung oder 

  telefonisch Erste
10er-Karte 

für 80 €

SAVE THE DATE

RIMPAR
bei Würzburg 

2244..1100..22002255

Sporthalle 

ASV  Rimpar

Neue Siedlung 24

Beginn 19 Uhr 

Einlass ab  18 Uhr

Karten im VVK  unter

ticketsasv@online.de
oder auf  

eventim.de

Einzelpreis 18 €
Abendkasse  

19,50 €

  

UUNNSSEERREE 

RÄDEERRWWEECCHHSSEELLTTAAGGEE 
        HHEERRBBSSTT 22002255 

 

Jeettzztt TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn 
geerrnnee aauucchh ppeerr WWHHAATTSSAAPPPP uunntteerr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

DDOO 0099.. OOKKTT 

DDOO 1166.. OOKKTT 

FFRR 1100.. OOKKTT 

FFRR 1177.. OOKKTT 

FFRR 2244.. OOKKTT 

DDOO 2233.. OOKKTT 

DDOO 3300.. OOKKTT 

FFRR 3311.. OOKKTT 

DDOO 0066.. NNOOVV 

FFRR 0077.. NNOOVV 

J
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WISSENSWERTES

Rimparer Bauernmarkt – 
Geänderte Ö�nungszeiten

Die langen Sommerabende sind vorbei –  in der dunkle-
ren Jahreszeit ist der Rimparer Bauernmarkt immer am 
ersten Donnerstag im Monat von 15 – 18 Uhr für euch da. 
Kommt vorbei, genießt die herbstliche Marktstimmung 
und entdeckt die regionalen Köstlichkeiten.
Hinweis vorab: Im Januar 2026 macht der Rimparer Bau-
ernmarkt Pause. Ab Februar geht es dann wieder weiter!

Text: Elke Weippert

Hinweisp�icht nach § 50 Abs. 5 BMG auf 
Eintragung von Übermittlungssperren

Die Meldebehörde darf nach § 50 BMG (Bundesmeldege-
setz) Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen erteilen. 

Sie darf Parteien- und Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebe-
ne in den sechs Monaten vor der Wahl oder Abstimmung 
Daten von Wahlberechtigten einer bestimmten Alters-
gruppe übermitteln. Die Parteien und Wählergruppen dür-
fen diese Daten nur zur Wahlwerbung nutzen und müssen 
sich verp�ichten die Daten spätestens einen Monat nach 
der Wahl zu löschen oder zu vernichten. (1)

Sie darf auf Antrag Mandatsträgern, Presse oder Rund-
funk Auskunft über Alters- oder Ehejubiläen von Bürgern 
erteilen. (2)

Auch an Adressbuchverlage darf auf Anfrage Name, Vor-
name und Anschrift aller Einwohner über 18 zur Erstellung 
eines Adressbuchs, ausschließlich in Buchform, herausge-
geben werden. (3)

Zudem darf die Meldebehörde Auskunft an die ö�ent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft, der mein Ehepart-
ner/meine Ehepartnerin oder mein minderjähriges Kind 
angehört erteilen, auch, wenn ich dieser Religionsgesell-
schaft nicht angehöre. (4)

Nach § 58 des Soldatengesetzes können sich Frauen 
und Männer, die Deutsche sind, verp�ichten freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für Personalmanagement der Bundes-
wehr jährlich zum 31.März die Daten der Einwohner, die 
im nächsten Jahr volljährig werden. (5)

Jede(r) Bürger(in) hat das Recht gegen diese oben auf-
gelisteten Möglichkeiten der Weitergabe seiner Daten 
Widerspruch einzulegen und einen Antrag auf die Eintra­
gung von Übermittlungssperren zu stellen. 

Folgende Übermittlungssperren sind möglich:
1. Datenübermittlung zu Wahlzwecken  

nach § 50 Abs. 1 BMG
2. Datenübermittlung zu Alters­ oder Ehejubiläum  

nach § 50 Abs. 2 BMG
3. Datenübermittlung an Adressbuchverlage 

nach § 50 Abs. 3 BMG
4. Datenübermittlung gegenüber ö�entlich­rechtliche  

Religionsgesellschaften nach § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG  
(Mitteilung von Familienangehörigen)

5. Datenübermittlung an das Bundesamt für das  
Personalmanagement der Bundeswehr   
(§36 Abs. 2 BMG) (nur für Personen unter 18 Jahren)

Der Widerspruch in Form eines Antrags auf Übermitt­
lungssperre muss schriftlich beim Bürgeramt des Marktes 
Rimpar, Schloßberg 1, 97222 Rimpar gestellt werden. Zur 
Beantragung der Übermittlungssperren ist keine Begrün-
dung notwendig. Die Sperren werden bis auf Widerruf ins 
Melderegister eingetragen. Anträge erhalten Sie im Bürger-
amt Zimmer Nr. 208, unter https://www.rimpar.de/rathaus/
buergeramt/allgemein oder die Beantragung im Bürgerser-
viceportal www.buergerservice-portal.de/bayern/rimpar 
unter „Übermittlungssperren“.

gez. Markt Rimpar, Bürgeramt

Lehmann-Besuch in Rimpar

Anfang August besuchten Nachfahren der jüdischen Familie 
Abraham Lehmann aus USA im Rahmen einer Europa-Reise ihr 
Stammhaus in Rimpar. Die jüngeren drei Söhne Hajum, Mendel 
und Mayer wanderten Mitte des 19.Jahrhunderts nach Ameri-
ka aus und gründeten dort die Lehman-Bank, die den letzten 
Bankenkrach auslöste, aber zu der Zeit schon nicht mehr in 
Familienbesitz war. Die Lehman-Familie war nicht nur auf wirt-
schaftlichem und �nanziellem Sektor erfolgreich, sondern hatte 
auch großen politischen Ein�uss. Der älteste Bruder Seligmann 
Lehmann übernahm von Vater Abraham die Matrikelstelle und 
verblieb vorerst in Rimpar im Renaissance Haus in der Nieder-
hofer Straße, verzog dann aber 1854 nach Heidingsfeld zur Ver-
wandtschaft seiner Mutter. Seinen hochbetagten verwitweten 
Vater Abraham nahm er mit, der deshalb nicht in Schwanfeld, 
sondern auf dem Heidingsfelder Judenfriedhof bestattet wurde. 
Die Besucher aus USA stammen von der Linie Seligmann Leh-
mann ab, dessen Kinder und Enkel rechtzeitig vor der NS-Verfol-
gung nach Übersee �üchten konnten.

In Rimpar emp�ng Bürgermeister Bernhard Weidner die Gäs-
te, zeigte ihnen das ehemalige Lehmann Haus (heute: Apotheke) 
und begleitete sie zur leider nicht zugänglichen Synagoge. Eine 
Führung durch das Grumbach-Schloss mit Turmbesteigung und 
einem Rundblick über Rimpar beendete das Besuchsprogramm. 
Zur Erinnerung überreichte ihnen Bürgermeister Weidner zwei 
Dokumentationen über die Geschichte der Juden in Rimpar und 
das Werk von Dr. Roland Flade über die Familie Lehmann.

Text: Hanne Mintzel

Im Eingangsbereich des Schlosses be�ndet sich eine Dauerausstel-
lung zur Geschichte der Lehmann Familie und die Gäste studierten 
intensiv ihren dort gezeigten Stammbaum.  Foto: Bernhard Weidner
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Buchübergabe „Die nachhaltige Kommune“ – 
Bürgermeister erhält Exemplare der Werke

Eine besondere Würdigung erfuhr Bürgermeister Bernhard 
Weidner bei der Übergabe der beiden Bücher „Die nachhaltige 
Kommune – Gestaltungsmacht nutzen“ und „Die nachhaltige 
Kommune – Die Dokumentation“ aus dem SpringerGabler Ver-
lag durch die Autoren Anja und Stefan Theßenvitz.

Der Grund: Bürgermeister Weidner hatte selbst an den Inter-
views mitgewirkt, die der Dokumentation zugrunde liegen. 
Insgesamt 50 Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus ganz 
Deutschland wurden für die Studie befragt. Ihre Erfahrungen, 
Einschätzungen und Perspektiven bilden das Fundament der 
beiden Werke. Als Dank für seine Beteiligung erhielt er nun je ein 
Exemplar der beiden Publikationen. Sie zeigen eindrucksvoll, 
wie Kommunen ihren Handlungsspielraum nutzen können, um 
Wohlstand und Wohlfahrt im Einklang mit den globalen Nach-
haltigkeitszielen zu fördern.

Bürgermeister Bernhard Weidner erklärte bei der Übergabe: „Es 
freut mich sehr, dass meine Erfahrungen als Bürgermeister in die-
ses wichtige Werk einge�ossen sind. Die Bücher machen deut-
lich, dass nachhaltige Entwicklung nicht in fernen Konzepten 
beginnt, sondern direkt hier bei uns vor Ort in den Kommunen.“

Mit der Übergabe der beiden Exemplare wurde nicht nur die 
Mitwirkung von Bürgermeister Weidner gewürdigt, sondern zu-
gleich auch der Blick auf die Verantwortung und Gestaltungs-
kraft der Kommunen in Fragen der Nachhaltigkeit gelenkt.

 
Text: Nadja Kess 

(V.l.n.r.) Bürgermeister Bernhard Weidner, Anja Theßenvitz und 
Stefan Theßenvitz bei der Übergabe der Publikationen „Die nach-
haltige Kommune – Gestaltungsmacht nutzen“ und „Die nachhal-
tige Kommune – Die Dokumentation“. Foto: Nadja Kess

Freiwilliger Wehrdienst – Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrp�icht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und 
in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen 
und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
können sich nach § 54 des Wehrp�ichtgesetzes verp�ichten, 
freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehr-
verwaltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehr-
dienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich 
zum 31. März folgende Daten von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung: Familienname, Vornamen 
und gegenwärtige Anschrift.

Betro�ene haben das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung ge-
bunden und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei 
der Meldebehörde des Marktes Rimpar, Schloßberg 1, 97222 
Rimpar eingelegt werden. 
Anträge erhalten Sie im Bürgeramt Zimmer Nr. 208, unter  
https://www.rimpar.de/rathaus/buergeramt/allgemein oder die 
Beantragung im Bürgerserviceportal www.buergerservice-portal.de/ 
bayern/rimpar unter „Übermittlungssperren“.

Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, 
werden die genannten Daten weitergegeben.

gez. Markt Rimpar, Bürgeramt

Programm – Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald

• Mittwoch, 15. Oktober 2025: Die Sache mit der Jagd 
Führung für Erwachsene und Jugendliche. 15 – 17 Uhr

• Sonntag, 19. Oktober 2025: Gramschatzer Waldschätze 
– Wanderung zum Wolfsbild – Wanderung für Geübte, 
Festes Schuhwerk wird empfohlen. Von 14:15 – 17:15 Uhr

Ö�nungszeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 
16:30 Uhr und Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr.
Anmeldung: Bis 2 Tage vor Veranstaltung unter 0931/801057-
7000 oder wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Weitere Informationen zum Programm unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de

Jubiläums-Veranstaltungen der Öko-
Modellregion Oberes Werntal im Herbst

Die Öko-Modellregion Oberes Werntal feiert ihr 10-jäh-
riges Jubiläum – und das ist ein Grund zum Feiern! Das 
besondere Jubiläumsjahr lädt dazu ein, die Welt des Bio-Wis-
sens und der Bio-Produkte zu entdecken – und die engagierten 
Menschen kennenzulernen, die die Öko-Modellregion prägen. 
Einige Veranstaltungen dürfen ohne Anmeldung besucht wer-
den, bei anderen ist eine Anmeldung erforderlich. 

Weitere Infos gibt’s jeweils unter dem QR-Code oder unter 
www.oekomodellregionen.bayern/oberes-werntal (Termine). 

Außerdem jetzt schon vormerken: Als Höhepunkt 
�ndet am Sa, 09. Mai 2026 das große Jubiläumsfest 
der Öko-Modellregion Oberes Werntal auf Gut Ob-
bach statt.

gez. Öko-Modellregion Oberes Werntal

RegioPlus-Challenge – Iss‘ 
was um die Ecke wächst! – Öko-

Modellregion ruft zum Mitmachen auf

Sich nur bio-regional ernähren – geht 
das? Das können Interessierte selbst ausprobieren! Denn im 
Zeitraum vom 06. bis 12. Oktober 2025 ruft die Öko-Modellre-
gion Oberes Werntal zum vierten Mal zur RegioPlus-Challenge 
auf. Das heißt: 7 Tage, 50 Kilometer, 3 Joker.

Auf der Homepage www.regiopluschallenge.com gibt es 
Tipps zur Challenge, regionale Aktionen und Rezeptideen. Be-
gleitend zur Vorbereitung und Durchführung können sich Inter-
essierte zum RegioPlus-Challenge Newsletter anmelden. 

Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Modellre-
gion https://oekomodellregionen.bayern/oberes-werntal in der 
Rubrik „Termine“ zu �nden.

gez. Öko-Modellregion Oberes Werntal
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Kommunalwahl im kommenden Jahr wirft ihre Schatten voraus – und
damit auch eine wichtige Entscheidung für die Zukunft unserer Gemeinde.
Deshalb möchte ich mich Ihnen als Kandidat der SPD Rimpar für das Amt
des Bürgermeisters vorstellen: Mein Name ist Torsten Keller, ich bin 40
Jahre alt, verheiratet und Vater von zwei Kindern. Beruflich arbeite ich als
Betriebsprüfer am Finanzamt Würzburg und als nebenamtlicher
Hochschuldozent an der Hochschule für den öffentlichen Dienst. 

Durch meine langjährige Erfahrung in Verwaltung, Gemeinderat und
Finanzwesen weiß ich, wie man Projekte zuverlässig plant und
verantwortlich umsetzt.

Warum ich kandidiere? Weil ich überzeugt bin, dass Rimpar, Maidbronn und
Gramschatz mehr verdienen als Stillstand. Unsere Gemeinde braucht
mutige Entscheidungen, klare Strukturen und eine Politik, die nicht nur
verwaltet, sondern gestaltet. Vor allem aber braucht sie Nähe zu den
Menschen. Kommunalpolitik funktioniert nur dann, wenn wir miteinander
reden, zuhören und gemeinsam Lösungen entwickeln.

Genau dafür stehe ich – gemeinsam mit unserer vom Ortsverband der SPD
aufgestellten Liste unter dem Motto „Neu Gedacht. Rimpar. Maidbronn.
Gramschatz.“ Dahinter stehen engagierte Mitstreiterinnen und Mitstreiter,
die über Parteigrenzen hinweg Verantwortung übernehmen wollen. Uns
eint der Wille, Politik transparent, ehrlich und bürgernah zu gestalten.

Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen – bei Veranstaltungen, in
Vereinen oder im persönlichen Gespräch. Gemeinsam können wir Rimpar
neu denken und zu einer starken, lebenswerten Gemeinde machen.

Viele weitere Informationen über mich, unsere
Liste und unser Programm finden Sie unter:

www.rimparneugedacht.de

Ihr

Torsten Keller
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Orangene Schulstunde und

Wertstoffhofbesuch 

Jährlich | Für 2. Klassen
▪ Schulbesuch mit Unterricht zur richtigen Mülltrennung
▪ Spannende Entdeckungstour auf einem unserer

13 Wertstoffhöfe
▪ In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Würzburg:

zusätzliches Modul zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz

Die Vorträge sind kostenfrei.
Anmeldung und Informationen: 

Telefon: 0931 / 6156 4044
Mail: kommunikation@team-orange.info

www.team-orange.info/aktionen/fuer-klein-und-gross/

!

Orangene Bildungsoffensive
Umweltwissen für die Zukunft!

Kindern gehört die Zukunft und sie sollten wissen, wie man sie schützt.

Mit unserer Bildungsinitiative sensibilisieren wir Kinder für Umweltschutz, Ressourcen-
schonung und Abfallvermeidung: kindgerecht, praxisnah und mit Begeisterung.

cen-

SCHULSTUNDE 

IN ORANGE

▪ In Z
zusätzliches Modul zu NachhalNEU

Zu gut für die Tonne �

Lebensmittel retten, aber wie? 

September - November | Für 5. Klassen
▪ Warum landen 11 Mio. Tonnen Essen im Müll?

▪ Was bedeutet das für Umwelt und Gesellschaft?

▪ Wie können wir das ändern?

Zu gut für die Tonne �

UNSERE BILDUNGSANGEBOTE:

Der Landkreis-Bus

SO OFT DU WILLST.

DEUTSCHLANDWEIT.

FÜR 58 € EINEN GANZEN MONAT MOBIL SEIN.

ERHÄLTLICH ALS CHIPKARTE AUF VORBESTELLUNG
BEI DER APG IN DER JULIUSPROMENADE 40 - 44

IN WÜRZBURG ODER DIGITAL UNTER APG-WEBSHOP.DE.
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Sitzung des  
Marktgemeinderates 

Mit voriger Bürgerfragestunde um  
19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

16. 10.
19:15 Uhr

Markt Rimpar erhält Auszeichnung  
für aktiven Klimaschutz

Urkunde der ÜZ Mainfranken überreicht
Im Rahmen des bundesweiten Gütesiegels „Kommunal“ ist 

das Klimaschutznetzwerk „Nord/West“ der ÜZ Mainfranken bei 
den Berliner Energietagen 2025 als eines der besten Netzwerke 
Deutschlands ausgezeichnet worden. Auch Markt Rimpar ist Teil 
des Netzwerks – und wurde nun für ihr Engagement mit einer 
Urkunde geehrt.

Insgesamt beteiligen sich 47 Kommunen sowie der Landkreis 
Schweinfurt an den Klimaschutz-Netzwerken der ÜZ Mainfran-
ken. Die Netzwerke stehen für gelebte Zusammenarbeit, fach-
lichen Austausch und konkrete Fortschritte im kommunalen 
Klimaschutz. Die von der Arbeitsgemeinschaft Energiee�zienz-
Netzwerke (ageen) und dem IEEKN verliehene Auszeichnung 
würdigt den Einsatz der beteiligten Kommunen und macht 
ihren wichtigen Beitrag zur Energiewende sichtbar.

„Das Gütesiegel ist eine wertvolle Anerkennung für die en-
gagierte Arbeit unserer Netzwerkkommunen – und zeigt, was 
möglich ist, wenn man Klimaschutz gemeinsam, praxisnah und 
über Gemeindegrenzen hinweg anpackt. Als ÜZ unterstützen 
wir diesen Weg mit voller Überzeugung“, so Jürgen Kriegbaum, 
Geschäftsführender Vorstand der ÜZ Mainfranken.

Text und Foto: Katharina Kirsch ÜZ Mainfranken e.V. 

Erneuerung des Rimparer Ko�ers  
am DenkOrt Deportationen Würzburg

Der DenkOrt Deportationen vor dem Würzburger Hauptbahn-
hof ist ein zentrales Erinnerungszeichen an die Deportation und 
Ermordung jüdischer Mitbürgerinnen und Mitbürger während 
der NS-Zeit. Jede der beteiligten Gemeinden aus Unterfranken 
ist dort mit einem symbolischen Gepäckstück vertreten – so 
auch Rimpar.

Das Gepäckstück aus Rimpar, das seit einigen Jahren Teil des 
Mahnmals am Hauptbahnhof war, wurde durch starke Witte-
rungsein�üsse schwer beschädigt. Nun konnte ein neuer Ko�er 
gescha�en und am Standort Würzburg aufgestellt werden. Damit 
ist Rimpar wieder sichtbar im gemeinsamen unterfrankenweiten 
Erinnerungsnetzwerk vertreten. Zusätzlich bleibt der Ko�er im 
Rimparer Schlosshof als lokales Erinnerungszeichen bestehen. Er 
verankert die Geschichte direkt im Alltag der Gemeinde und er-
gänzt das Partnerstück am Würzburger Hauptbahnhof.

Die Erneuerung des Ko�ers unterstreicht, dass Erinnerung 
lebendig bleibt, wenn sie gep�egt und weitergetragen wird – 
in Rimpar ebenso wie am zentralen DenkOrt Deportationen in 
Würzburg.

Text und Fotos: Nadja Kess

Der Ko�er an seinem 
Standort im Schlosshof 
in Rimpar.

Das Gegenstück des Rimparer 
Ko�ers am Vorplatz des Würz-

burger Hauptbahnhofes.

Einladung zu den  
Bürgerversammlungen 2025

Zu den Bürgerversammlungen in den Ortsteilen:

• Gramschatz am Montag, 20.10.2025, im Bürgerhaus;
• Maidbronn am Dienstag, 21.10.2025,  

in der Mehrzweckhalle 
• Rimpar am Mittwoch, 22.10.2025,  

in der Alten Knabenschule

ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
Der Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.

 

 
gez. Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister
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Ein Schatz Rimparer  
Geschichte erstrahlt neu

Ein Stück Rimparer Geschichte ist bewahrt: 
Der rund 250 Jahre alte Prozessionsaltar er-
strahlt nach seiner Restaurierung wieder in 
vollem Glanz und hat im Schlosshof einen wür-
digen Platz gefunden.

Bis Ende Juni 2024 befand sich das wert-
volle Kulturgut in einer Nische an der Fassade 
des Anwesens Kirchenstraße 2. Doch dort war 
es über Jahrzehnte den Abgasen vorbeifah-
render Autos und den Witterungsein�üssen 
schutzlos ausgesetzt, was deutliche Schäden 
zur Folge hatte. 

Aus Sorge um den Erhalt wandte sich einer 
der Besitzer an den 1. Vorsitzenden des Freun-
deskreises Schloss Grumbach e.V. Edwin Ham-
berger. Sein spontaner Vorschlag, den Altar 
restaurieren zu lassen und in einer Nische im 
Schlosshof als Museumsexponat aufzustellen, 
stieß sofort auf große Zustimmung. Die Besitzer, das Landesamt 
für Denkmalp�ege, die Marktgemeinde Rimpar und die Untere 
Denkmalschutzbehörde unterstützten das Vorhaben.

Dank Spenden und �nanzieller Hilfen konnte die Restaurierung 
verwirklicht werden. Werner Haupt von der Firma Gebrüder Haupt 
führte die Arbeiten fachgerecht durch, während Elmar Schömig 
vom Freundeskreises die neue Nische im Schlosshof errichtete.

Anfang November 2024 wurde der Altar  dann an seinem neu-
en Platz aufgestellt. Nun nahmen Birgit Dürr und Theresa Melchior 
von der Unteren Denkmalschutzbehörde den Altar in Augenschein 
und würdigten die gelungene Zusammenarbeit. Nun bleibt dieses 
wertvolle Kulturgut geschützt erhalten und ist für alle sichtbar im 
Schlosshof zugänglich.

Text und Foto: Nadja Kess

(v.l.n.r.) Bürgermeister Bernhard Weidner, Theresa Melchior von der Unteren Denkmal-
schutzbehörde, der Vorsitzende des Freundeskreises Schloss Grumbach e.V. Edwin Hamber-
ger, Birgit Dürr von der Unteren Denkmalschutzbehörde, Elmar Schömig und Werner Haupt 
von der Fa. Gebrüder Haupt bestaunen den restaurierten Prozessionsaltar.  

Messie-Syndrom verstehen, unterstützen 
und handeln – Infonachmittag für Betro�ene,  
Angehörige und Fachkräfte am 10. November 2025 

Am Montag, 10. November 2025, lädt das Gesundheitsamt 
von 15 bis 18:30 Uhr in den Sitzungssaal 2 im Haus 2 des Land-
ratsamtes Würzburg (Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg) ein.

Auf dem Programm stehen:
• ein Fachvortrag der über Ausprägungen und Auswirkungen 

des Messie-Syndroms, mögliche Ursachen sowie konkrete 
Ansätze für den Umgang mit Betro�enen spricht.

• ein Kurz-Impuls des Sozialdienstes katholischer Frauen e.V. 
(SKF) zum Thema rechtliche Betreuung.

• der anschließende Austausch mit Gelegenheit für Fragen 
und Gespräche.

Die Veranstaltung richtet sich an Betro�ene, Angehörige, Be-
zugspersonen, Fachkräfte sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. Der Eintritt ist frei, der Saal ist barrierefrei zugänglich. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 0931 8003-5950 
oder per E-Mail an psychosoziale-beratung@lra-wue.bayern.de 
(bitte Name, E-Mail-Adresse und Telefonnummer angeben).

Die Veranstaltung ist Teil der bundesweiten Aktionswoche 
„Seelische Gesundheit“. Informationen sind hier zu �nden: 
https://www.seelischegesundheit.net/aktionen/aktionswoche.

 
 Text: Landratsamt  

Würzburg, Michael 
Kämmerer

FERNWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge  
in Rimpar sowie in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 17,00 mg/l; Stand 09.2025
Gesamthärte ca. 22,1°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 844 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 03/2025 – Weitere Werte �nden Sie unter:  
www.fwm-wue.de/ Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html

EIGENWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge  
in Rimpar – Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 44,1 mg/l; Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), 
Bereich „hart“; Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 09.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 944 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 01/2025 Die Au�istung der einzelnen Straßenzüge in 
Rimpar �nden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG in Gramschatz  
(gesamter Ortsteil) – Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt < 1,50 mg/l; Gesamthärte 21,8°dH (deutsche  
Härte), Bereich „hart“; Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 09.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 741 μS/cm; Grenzwert: 2.790 μS/cm 
nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11 Stand: 01/2025

Allgemeines zum Härtebereich: III (hart) entspricht einer 
Gesamthärte von mehr als 14°dH (deutsche Härte) und damit 
mehr als 2,5 mmol/l (Millimol Calciumcarbonat je Liter)

 

IT-studierend? 
Lust auf erste Praxiserfahrung 
beim Programmieren?

 
 

Bei uns könnt ihr mit echter Big Data 
und KI-Einsatz in Berührung kommen! 

Bewerbung an info@bds-online.com  
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Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 –12 Uhr + 13 –18 Uhr

MEISTERSERVICE FÜR ALLE MARKEN

… weitere Fahrzeuge auf Anfrage
 oder auf unserer Homepage!

VW Up 
EZ 11/20, 60.000 km          10.250,– €

Polo „Highline” 
70 KW, EZ 1/21, 60.000 km, 
Navi, Allwetter        14.450,– €

Taigo „Move” 
Automatik, 81 KW, EZ 4/24, 
LED, Allwetter, 26.600 km     21.950,– €

Golf Variant „Life“ 
EZ 1/24, 81 KW, 22.200 km, 
Navi, AHK, Allwetter                  22.450,– €

Tiguan „Move“ 
110 KW, EZ 2/24, 3.600 km, 
Allwetter, AHK      34.250,– €

Unsere Fahrzeugangebote

Ihre

(0 93 67) 15 83Service-Nr.:

TOP-REIFENANGEBOTE

alle Größen – alle Marken!

(auch für Transporter) mit Premium Politur! 

AUTOWASCHANLAGE

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT!

Für unser Büro in Rimpar im 

Technologiepark suchen wir ab sofort eine 

zuverlässige und gründliche 
Reinigungskraft (m/w/d) 

auf Minijob- oder Teilzeitbasis.

2 x wöchentlich (ca 3 – 4 Std. pro Woche) – 

freie und fl exible Arbeitszeiten

• Reinigung der Büroräume

• Pfl ege von Sanitäranlagen

• Allgemeine Ordnung und Sauberkeit

✆ Kontakt: 

Bitte melden Sie sich telefonisch 

(Mo-Fr. 08 – 12/13 – 17Uhr) unter 

09365 – 3008-0 (oder per E-Mail 

an personal@arnold-spedition.de)

Zuständig: Frau Manuela Weise

                 Kontaktdaten per QR Code:

 
Seite 1 von 1







��

 
(Kontaktdaten per QR Cod

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

für unsere

Tagespflege in Rimpar
eine

Pflegehilfskraft od. Betreuungskraft
mit 20 Wochenstunden.

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei 

Frau Susanne Schiedermeier unter 09365 1246.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Caritas Sozialstation Gregor e.V   

Milanstraße 2

97241 Bergtheim

09367 988790
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JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 093 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/2524 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

Werner Weckesser Putz - Stuck & Wärmedämmung e.K.

Lehmgrube 5
97222 Rimpar
Tel. (09365) 3925
www.maler-weckesser.de
werner_weckesser_gmbh@t-online.de

Inh. Kai Hochstetter

Innen-,
Außenputz

Maler-
arbeiten

Vollwärme-
schutz/WDVS

Trockenbau

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg

Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Termine Seniorenrat:
Erzählcafé im Weltladen
19. Okt. 25, von 15:00 – 17:00 Uhr 
Thema: „Jüdische Bevölkerung in Rimpar” 
Erzählende: Frau Mintzel

Soziale Dienste – Angebot des Seniorenrates
• Rufen Sie an: Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644, für Alters-

rente und Besteuerung; Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526, für 
Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 

• P�egeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
• Beratungsangebot der gesetzlichen P�egekasse in Bayern: 

Tel.: 0800/7721111. 
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
• Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de 

Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
• P�egeberatung: Kostenlose Beratung rund um die P�ege 

erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor: Tel.: 09367/988790, 
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de

• Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:  
P�ege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 0800/0001027,  
p�egeberatung@kommunalunternehmen.de

• Fachstelle für p�egende Angehörige: Tel. 0931/8044281 – 
Barbara Heller: barbara.heller@wirkommunal.de, Stephanie 
Kampschulte: stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 

• Hospiz­ und Trauerarbeit: Malteser: Koordinatorinnen,  
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 0931/5 33 44

• Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie 
Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise.

 Text: Josef Fischer (Sprecher Seniorenrat)

SENIOREN Seniorentre� im AWO-Heim

AWO-Heim Rimpar, Günterslebener Str. 14  
Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

16. 10.
13:30 Uhr

Sommerfest  im Senioren-
zentrum – ein voller Erfolg!

Bei strahlendem Sonnenschein fand das diesjährige Som-
merfest des Fördervereins für das Seniorenzentrum statt – und 
lockte rund 110 Gäste auf die festlich geschmückte Terrasse und 
Räume der Tagesp�ege. Nach der herzlichen Begrüßung durch 
Landrat Thomas Ebert konnten sich die Besucher an einer Viel-
zahl selbstgebackener Kuchen und frischem Ka�ee  erfreuen. 
Im Anschluss wurde zünftig gegrillt: Steaks, Bratwürste und 
eine große Auswahl an leckeren Salaten sorgten für das leibli-
che Wohl. Ein musikalisches Highlight war der stimmungsvol-
le Auftritt von Mr. Cadillac, der mit bekannten Oldies für beste 
Unterhaltung und echte Sommerlaune sorgte.  

Vorstand und ehemaliger Bürgermeister Burkhard Losert 
zeigte sich begeistert über die große Beteiligung und die ge-
lungene Atmosphäre. Ein besonderer Dank ging an alle enga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und den ehemaligen 
Kollegen, ohne deren Einsatz ein solches Fest nicht möglich ge-
wesen wäre. Auch Herr Losert und sein Helferteam sowie alle 
�eißigen Kuchenbäckerinnen und -bäcker wurden ausdrücklich 
gewürdigt. Ein rundum gelungener Tag, der allen Beteiligten 
noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird!

Text + Foto: Susanne Schiedermeier, Tagesp�ege Rimpar 

Erlös Bene�zkonzert zugunsten Tagesp�ege St. Gregor 

Am 14.03.2025 veranstaltete die Band Kla-
VIERtuos ein Bene�zkonzert im vollbesetz-
ten Saal der „Maidbronner Kulisse“. Den Erlös 
in Höhe von 600 Euro erhielt die Tagesp�e-
ge Rimpar. Ursprünglich sollte mit diesem 
Betrag ein Aus�ug der Senioren aufs Kiliani 
Volksfest �nanziert werden, dies konnte aber 
leider nicht umgesetzt werden: es wurden 
nicht genügend seniorengerechte Busse für 
den Transport der Gäste gefunden. Der Ge-
danke bleibt aber bestehen. Nun wurden 
dafür zwei Sitzrollatoren angescha�t. Diese 
ermöglichen den Gästen gleich eine doppel-

te Nutzung: kurze Zeit zu laufen 
und dann – bei Bedarf – wird 
der Rollator zum Rollstuhl um-
gewandelt. „Dies ist eine super Sache, jetzt 
können wir unsere Senioren, die nur kurze 
Strecken scha�en, trotzdem zum Spazier-
gang oder Aus�ug mitnehmen“. Alle Gäste 
und Mitarbeiterinnen sagen nochmals „Ver-
gelt´s Gott“ für die großzügige Spende.

Text: Susanne Schiedermeier,  
Tagesp�ege Rimpar

Foto: Susanne Schiedermeier

P�egeberatung vor Ort – Hausen bei Würzburg
• Rathaus, Fährbrücker Straße 5
Kostenfreie Einzelberatung zu P�ege, Demenz und
Wohnen im Alter
• 29. Oktober 2025 von 14 – 17 Uhr
• 26. November 2025 von 14 – 17 Uhr
Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen Beratungster-
min: Tel.: 0800 0001027 oder p�egeberatung@wirkommunal.de
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KIGA / HORT / SCHULE

Einzug der Matthias-Ehrenfried-Grundschule in die neuen Schulräume

Ein bedeutender Tag für die Marktgemeinde Rimpar: Am 19. 
September 2025 feierte die Matthias-Ehrenfried-Grundschule ih-
ren o�ziellen Einzug in die neuen Räume im Gebäude der ehema-
ligen Maximilian-Kolbe-Schule. Mit einem bunten Festprogramm, 
Reden, musikalischen Beiträgen der Kinder und der symbolischen 
Schlüsselübergabe wurde der Neubeginn gebührend gefeiert.

Nach rund zweijähriger Planungs- und Bauzeit entstanden 
helle, großzügige Klassenräume, eine Aula und zusätzliche Frei-
�ächen. Bürgermeister Bernhard Weidner sprach von einer 
„Investition in die Zukunft“: Rund 2,15 Mio. Euro wurden in die 
Sanierung und Umgestaltung investiert. Damit wurde ein mo-
dernes Umfeld gescha�en, das Platz für eine vierte Eingangs-
klasse bietet. Ein historisches Ereignis, denn zeitweise gab es in 
Rimpar nur zwei Eingangsklassen.

Besonderer Dank galt Architekt Stefan Haas, Projektleiterin Birgit 
Kiesel, Fachbereichsleiter Planen und Bauen Marco Göbet sowie 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung und des 
Bauhofs, die das Projekt mit großem Einsatz begleitet haben. Insge-
samt waren 21 Firmen beteiligt. Weidner würdigte zudem die enge 
Zusammenarbeit mit der Schulleiterin Sabine Schneegold, die ihre 
pädagogischen Konzepte aktiv in die Planung eingebracht hat.

Mit den neuen Räumlichkeiten wurde nicht nur die Grundlage 
für zeitgemäßes Lernen gescha�en, sondern auch der Weg für 
einen künftigen Bildungscampus in Rimpar geebnet. Erweite-
rungsmöglichkeiten sind eingeplant, sodass auch die Umsetzung 
der Ganztagsp�icht für Grundschüler realisierbar ist. Damit zeigt 
die Marktgemeinde erneut ihre Weitsicht in der Kinder- und Fa-
milienpolitik.

Die neue Schule versteht sich als o�enes Haus, in dem sich 
jedes Kind geborgen fühlen soll, Eltern als Erziehungspartner 
ernstgenommen werden und Vielfalt willkommen ist. Neben 
dem Lernen bietet das Gebäude Platz für Abenteuer, Spiel und 
Gemeinschaft.

Neben den Kindern, die mit ihren Liedbeiträgen für Freude 
sorgten, waren zahlreiche Ehrengäste aus Politik, Kirche und Ge-
sellschaft vertreten. Nach den Grußworten und der Schlüssel-
übergabe durch Architekt Haas segneten Diakon Thomas Wolf 
und die evangelische Pfarrerin Meike Müller-Stach die neuen 
Räume. Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat.

Die Marktgemeinde Rimpar dankt allen Beteiligten herzlich 
und wünscht der Matthias-Ehrenfried-Grundschule eine erfolg-
reiche Zukunft in ihrem neuen Zuhause.

gez. Markt Rimpar
Fotos: Bernhard Weidner, Melanie Deboy, Nadja Kess
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JUGEND

Programm – Jugendarbeit Landkreis Würzburg
• DIP DYE Kerzen Workshop III

• Termin: Do, 06.11. – 14:00 – 16:00 Uhr
• Ort: JUZ Estenfeld, Friedrich-Ebert-Str. 6, 97230 Estenfeld
• Anmeldeschluss: 23.10.2025 • Teilnehmende: ab 7 Jahre

Infos und Anmeldung unter:  
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
Bei Fragen: 0931/8003 5831, jahresprogramm@lra-wue.bayern.de

Text:  Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg

Sommerfest im Kindergarten Kunterbunt

Am 05. Juli feierten wir im Kindergarten Kunterbunt un-
ser diesjähriges Sommerfest. Bei herrlichem Wetter durf-
ten wir gemeinsam mit vielen großen und kleinen Gästen 
einen wunderschönen Tag verbringen. Es gab zahlreiche 
Aktionen und Spiele für die Kinder. Ein besonderes High-
light war in diesem Jahr unsere Tombola, die für strahlen-
de Gesichter und viele fröhliche Gewinner sorgte.

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die zu 
diesem schönen Fest beigetragen haben: bei allen Be-
sucherinnen und Besuchern, bei unseren engagierten 
Helferinnen und Helfern sowie bei den großzügigen Spen-
derinnen und Spendern für die Tombola. Der Erlös kommt 
natürlich den Kindern unseres Kindergartens zugute.

Danke, dass wir gemeinsam ein so fröhliches und ge-
lungenes Fest für unsere Kinder gestalten konnten!

Text: Esra Evkaya, Fotos: Franka Greger 

Vielen Dank für alle Spenden von: 
• Aldi
• Aufwind Ballons
• Autohaus Keller
• AWO Tagesp�ege 

Hans-Sponsel-Haus
• Bambini Kinderland
• Betzold
• Brandmanns by Alex
• Brandstetter
• Die Murmel
• Domino’s Pizza
• Euro Friwa

• Eis Stephan
• Familie Daxhammer
• Friseur Patricia 

Wehrhahn
• Hofmann’s
• Holzkraus
• Imkerei Konrad
• Keidelshof
• Maxl Bäck
• Metzgerei Erk
• opitec Würzburg
• Pizzeria Peppone

• Reise-Welt Fröhlich
• Schlier
• Sparkasse  

Veitshöchheim
• VR Bank Würzburg
• Weingut Franziska 

Schömig
• Weltladen Rimpar
• WVV
• XXL Lutz
• Yomaro
• Zürrlein

Die Veranstaltungstermine Okt./Nov. 2025  
im Netzwerk „Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ 
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von 0 bis 
3 Jahren in Stadt und Landkreis Würzburg stehen fest.  
Termine, Anmeldung und weitere Informationen 
unter: https://t1p.de/pish oder QR-Code:

gez. AELF Kitzungen-Würzburg

FAMILIENSTÜTZPUNKT

O�ener Eltern-Kind Tre�
Termine im Oktober:
• 14.10.2025 o�ener Tre� 
• 21.10.2025 o�ener Tre� &  

Herbstbastelei 
• 28.10.2025 – 11.11.2025: der o�ene 

Tre� entfällt in diesem Zeitraum
• Wann? jeden Dienstag immer von 10:00 bis 11:30 Uhr
• Wo?  Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG
Der Eltern-Kind Tre� ist ein o�enes Angebot für Familien. Es 
sind alle werdenden Eltern, Eltern und Großeltern mit Kindern 
willkommen. Es geht darum in gemütlicher Atmosphäre Aus-
tausch zu �nden. Es können auch Fragen zu verschiedenen 
Themenbereichen rund um Familien gestellt werden.

Mehr Informationen zum Familienstützpunkt 
gibt es auf der Homepage des Marktes Rimpar: 
www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/
familienstuetzpunkt

gez. Paula Geßner

                    Das bewegte Wohnzimmer 

 

 
       

Familienstützpunkt  
Markt Rimpar 
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Ihre Reisepro�s aus Rimpar beraten Sie gerne!
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J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

Rimparer Str. 2 • 97261 Güntersleben • Telefon 09365/9465 • Fax 09365/4490

• Wartung und Reparatur aller Fabrikate • Haupt-/Abgasuntersuchung
• Reifen- und Felgenservice • Ersatzteile, Tuning und Zubehör
• Unfallinstandsetzung • Automatikgetriebe- und Klimaservice
• Achsvermessung und Autoverglasung • Modernste Diagnosetechnik

mail@kfz-filbig.de  •  www.kfz-filbig.de

Winterreifen-Angebote
Radwechsel-Freitage: 18. + 25. Okt. + 8. + 15. Nov.

WW
TOP

Radwechsel-Freitage: 24. + 31. Okt. + 7. + 14. Nov.
Normaler Werkstattbetrieb (auch Reifenwechsel möglich):

Montag – Donnerstag: 8.00 – 17.00 Uhr

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com

AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit

•15 % / 20 % 
•KFW förderfähig
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GEBURTSTAG / JUBILÄUM

Emma Reitzenstein feierte 
90. Geburtstag

Ihren 90. Geburtstag feierte Emma Reit-
zenstein, geb. Wagenbrenner (Mitte). Zu 
diesem besonderen Tag gratulierte der ge-
bürtigen Rimparerin auch Bürgermeister 
Bernhard Weidner (links), der im Namen 
der Gemeinde einen schönen Blumengruß 
überreichte.

Nach ihrer Schulzeit arbeitete Emma 
gerne bei der Firma Denk in Versbach. Den 
Weg dorthin legte sie dabei meist zu Fuß 
zurück. 1959 heiratete sie ihren Ehemann 
Paul, einen Maurer, der später als techni-
scher Angestellter im Tiefbauamt der Stadt 
Würzburg tätig war. Gemeinsam bauten sie 
sich eine Familie und ein Zuhause auf. Sie 
wurden Eltern von drei Kindern. Thomas 
wurde 1959, Michael 1960 und Doris 1968 
geboren. 2002 verstarb ihr Ehemann Paul. 

Stolz ist Emma auf ihre fünf Enkelkinder 
Bastian, Katharina, Franziska, Johanna und 
Luisa sowie ihre vier Urenkel Lina, Emil, Jo-
nas und den jüngst geborenen Matti.

Neben der Familie war Emma stets eng 
mit dem Gemeindeleben verbunden. Viele 
Jahre engagierte sie sich ehrenamtlich im 
Kirchenreinigungsteam und unterstützte 
bei der Bewirtung der Kreuzberg-Wall-
fahrt-Rückkehrer. Gerne und regelmäßig 
besucht sie die Gottesdienste.

In der Küche ist Emma bis heute für 
ihre Koch- und Backkünste bekannt. Ihre 

Rouladen und ihr einzigarti-
ger Gesundheitskuchen sind 
legendär. Früher widmete sie 
sich mit viel Liebe auch den 
Handarbeiten.

Auch im hohen Alter bleibt 
Emma aktiv und lebensfroh. 
Mit Unterstützung ihrer Kinder 
führt sie weiterhin ihren Haus-
halt, liest gerne die Main-Post, 
bügelt �eißig und erfreut sich 
an Heimat�lmen aus den 60er-
Jahren. Regelmäßige Besuche 
bei den Rimparer Senioren-
tagen bringen ihr Freude und 
Gemeinschaft.

Emma Reitzenstein ist ein zutiefst gläubi-
ger, zufriedener und liebenswerter Mensch, 
dessen Lebensweg von Fleiß, Herzlichkeit 
und einem starken Familienzusammenhalt 
geprägt ist. Ihre Familie, Freunde und der 
Markt Rimpar gratulieren ihr von Herzen 
und wünschen ihr noch viele glückliche 
und gesunde Jahre.

Text: Nadja Kess

Hildegard Kunzelmann feierte 100. Geburtstag 

Ein ganz besonderes Ju-
biläum durfte Hildegard 
Kunzelmann, von allen 
liebevoll „Oma Hilde“ ge-
nannt, in diesen Tagen fei-
ern: ihren 100. Geburtstag.

Hildegard wuchs zusam-
men mit vier Geschwistern 
auf dem landwirtschaft-
lichen Hof der Eltern Mat-
hilde und Rudolf Scheller 
in Mühlhausen auf. Nach 
ihrer Heirat mit Emil Kun-
zelmann im Jahr 1948 fand 
sie in Maidbronn ihre Hei-
mat, wo sie seither lebt. 
Zwei Kinder, Irmi und Gün-
ter, schenkten Emil und Hil-
degard das Familienglück. 
Leider musste sie bereits 
2005 Abschied von ihrem 
Ehemann Emil nehmen, 
im Jahr 2020 starb ihr Sohn 
Günter.

Hilde hat sich stets aktiv ins Leben ein-
gebracht. Sie fühlte sich in Maidbronn 
wohl und engagierte sich über Jahrzehn-
te hinweg in der örtlichen Gemeinschaft, 
sei es in der Kirchlichen Gemeinde, im 
Frauenbund, im Gesangsverein oder bis 
ins hohe Alter auch im Sportverein.

Ihrem Ehrentag feierte Hildegard im 
Kreise der Familie mit Tochter Irmi und 
Schwiegersohn Bernhard, ihren vier En-
keln mit Familien, sechs Urenkeln, sowie 
vielen Verwandten, Nachbarn und Weg-
begleitern.

Seit Jahren besucht Hilde die Tages-
p�ege in Rimpar, wo das Jubiläum mit 

Gästen und Mitarbeiten-
den besonders festlich 
gestaltet wurde. Pfarrer 
Dario, der auch die Glück-
wünsche von Bischof Dr. 
Franz Jung überbrachte, 
und die Blechbläser sorg-
ten mit einem einfühl-
samen Gottesdienst für 
einen feierlichen Auftakt. 
Am Nachmittag brachte 
der Maidbronner Gesang-
verein mit seinem Ständ-
chen noch zusätzliche 
Freude in die Runde. In 
geselliger Stimmung wur-
de gefeiert, gesungen und 
gelacht, ganz so, wie es 
Hildegard liebt. 

Auch Bürgermeister 
Bernhard Weidner ließ es 
sich nicht nehmen, der Ju-
bilarin persönlich zu gra-

tulieren. Er überreichte ihr eine Urkunde 
sowie einen Blumengruß im Namen der 
Gemeinde und würdigte ihre Lebensleis-
tung und ihr Engagement. Zu den Gratu-
lanten zählte auch der stellvertretende 
Landrat Alois Fischer.

Text: Nadja Kess

(V.l.n.r.) Pfarrer Dario Kruszynski, die Leiterin der Tagesp�ege Susanne Schie-
dermeier, die Tochter von Hildegard Kunzelmann Irmi Göbel, die Jubilarin 
Hildegard Kunzelmann, Bürgermeister Bernhard Weidner und als stellvertre-
tender Landrat der Bürgermeister von Unterpleichfeld Alois Fischer.
 Foto Magdalena Reeder

(V.l.n.r.) Bürgermeister Bernhard Weidner, Geburtstags-
kind Emma Reitzenstein und Schwester Gabriela.
 Foto: Angelika Reitzenstein
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Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar | St. Afra, Maidbronn

Ö�nungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag: 08:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar, Tel.: 09365 9844, Fax: 09365 890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Gottesdienstzeiten: Termine für zusätzliche Gottesdienste 
entnehmen sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung.
Ö�nungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Di.: 17:00 – 18:00 Uhr, So.: 10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn: Am Sonntag, nach dem Gottesdienst, ist die 
Bücherei 30 Minuten geö�net
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr, zu diesen Zeiten werden 
auch Waren aus dem Eine-Welt-LadenWürzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16:30 – 18:00 Uhr

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

Mi. 08.10. Ri 14:15 Uhr Wort-Gottes-Feier  
im Seniorenzentrum

Ri 18:00 Uhr Messfeier

Fr. 10.10. Mb 19:00 Uhr Final in Stein Markus Grimm 
Erzählprogramm

Sa. 11.10. Mb 17:30 Uhr Vorabendmesse mit Einführung 
von Gem.Ref. Hubert Hemme-
rich, anschl. Helferfest

So. 12.10. Ri 10:30 Uhr Messfeier mit Krankensalbung 
und Gedenkgottesdienst für Sr. 
M. Friedholda  und Einführung 
von Gem.Ref. Hubert Hemmerich

Mb 14:30 Uhr Taufe von Fritz Schulz und 
Sophie Ra�er

Mb 16:00 Uhr Taufe

Ri 18:00 Uhr Rosenkranzandacht

Mi. 15.10. Ri 18:00 Uhr Messfeier für alle verstorbenen 
und lebenden Mitglieder, Gön-
nerinnen und Gönner unseres 
Vereins und nicht zuletzt für 
unsere Schwestern

Fr. 17.10. Mb 18:00 Uhr Messfeier

Ri 18:00 Uhr Rosenkranzandacht v. Frauenbund

KIRCHE

STANDESAMT

Sterbefälle
• Xaver Franz Kößler, 95 Jahre, am 01.09.2025

• Hildegard Margarete Pietschmann,  
95 Jahre, am 08.09.2025

• Jutta Erna Kremer, 84 Jahre, am 14.09.2025

• Helga Anna Wiesner, 86 Jahre, am 14.09.2025

• Friedrich Georg Karl, 71 Jahre, am 24.09.2025

Eheschließungen
• Wolfgang Anton Nürnberger und  

Gabriele Barbara Scha�stein, am 13.09.2025

• Ismail Örün und Franziska Theresa Zauter,  
am 18.09.2025

• Peter Meyer und Maria Teresa Apel,  
am 26.09.2025

Auf die kleinen Dinge hören
Religiöse Bildungstage für Frauen

• Von 05.12. bis 07.12.2025 in Würzburg
• Anmeldung bis 24.10.2025
• Mehr Infos und Anmeldung siehe QR-Code

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

gez. KAB-Bildungswerk Diözese Würzburg e. V.

Diözese Würzburg e. V.

ExerziƟenhaus Himmelspforten

ExerziƟenhaus Himmelspforten
Mainaustraße 42 - 97082 Würzburg
Tel.: 0931 - 386 68000
www.himmelspforten.net

Kosten 260 €
Der enthaltene anteilige Teilnehmerbeitrag für die 
Bildungsleistung ist umsatzsteuerfrei gem. § 4 Nr. 22 
lit a UStG. 

Erwachsene KAB-Mitglieder erhalten  
40 Euro RabaƩ. Weitere einkommensbe-
zogene Ermäßigungen sind möglich.

Übernachtung und VerpŇegung, 
ReferenƟn

Zielgruppe Frauen

Anmeldung  über kab-wuerzburg.de, 
oder mit AnmeldeabschniƩ per Fax an 
0931- 386 65320 oder an
KAB Bildungswerk Diözese Würzburg e.V.
OƩostraße 1, 97070 Würzburg

Veranstalter KAB Bildungswerk Würzburg e.V.

BrigiƩe Bitzer

ReferenƟn Sr. Carmen Fuchs OSA

Hinweis Es gelten die AGB des KAB-Bildungswerks 
Diözese Würzburg e. V. 
(www.kab-wuerzburg.de)

Fr, 05. - So, 07.12.2025

Foto: Inn auf Pixabay

Evangelisch-lutherische Pfarrei  
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Mail: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de, Pfr. Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, As = Arnstein)

Tischlein deck dich! Nehmen Sie Platz am Tisch neben 
umstrittenen Frauen! 3. Kunstprojekt der Pfarrei  
Im Main­Werntal mit Dr. Susanne von Thüngen

Die Erö�nung der Ausstellung �ndet am Samstag, den 11. 
Oktober, um 19:00 Uhr in der Kirche St. Georg in Thüngen statt. 
Am Sonntag, dem 12. Oktober, feiern wir um 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Künstlergespräch zur Ausstellungserö�nung. Informa-
tionen zur Künstlerin �nden Sie vorab schon auf der Homepage: 
https://www.susanne-von-thuengen.de/

So. 12.10. Th 10:00 Uhr St. Georgskirche mit der  
Erö�nung des 3. Kunstprojekts 
„Tischlein deck dich!“

So. 19.10. Th  10:00 Uhr Open-Air-Gottesdienst

mit den Landwirten am „Alten Sportplatz“ in der Bahnhof-
straße in Thüngen. Der Gottesdienst wird vom Thüngener 
Posaunenchor musikalisch begleitet. Im Anschluss wird 
es ein Zusammensein mit Grill, Ka�ee und Kuchen geben. 
Geschmückte Traktoren sind herzlich willkommen.

Bitte beachten: Die im Gemeindebrief „Im Blick“ 
für den 19.10. angekündigten Gottesdienste in 
der St. Georgs­ und Christuskirche entfallen!

So. 26.10. Th 9:00 Uhr St. Georgskirche

So. 19.10. Mb 9:00 Uhr Messfeier

Ri 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Einführung 
der neuen Minis, anschl. Missions-
essen danach Pfarrversammlung

Mi. 22.10. Mb 18:00 Uhr Rosenkranzandacht

Ri 18:00 Uhr Messfeier
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Besonderer Dank an Diakon Thomas Wolf für den würdevollen 

Trauergottesdienst und dem Praxisteam Dr. Steigenberger und 

Dr. Donner sowie dem Beerdigungsinstitut Meder.

 Hildegard Pietschmann
* 18. 05. 1930    † 08. 09. 2025

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,

es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen.

Dafür danken wir von Herzen. 

Du fehlst …

Deine Kinder mit Familien

Hilfe mit Herz und Hand
Konrad-Adenauer-Straße 113, Estenfeld
Hausbesuch möglich

09305 989255 (Tag & Nacht)

www.bestattungen-meder.de

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.de.de

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld

Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Perspektive AleQ – Ihr zuverlässiger
Handwerker-Service in Würzburg
Wir packen an – professionell, schnell und preiswert!

Sanierung & Renovierung
• Malerarbeiten, Wohnungsauflösungen uvm.

Bodenarbeiten
• Verlegung von Laminat, Vinyl, Teppich u.v.m.,
Schleifen, Ölen & Lackieren von Parkett & Holzdielen

Trockenbau & Reparaturen
• Innenwände & Deckenverkleidungen
Weitere Leistungen
• Gartenpflege & Zaunaufbau, Sicht- &
Lärmschutzmontage, Reinigungsarbeiten

Telefon: 0172 285 93 91
info@perspektive-aleq.de

www.perspektive-aleq.de

Gute Arbeit erhalten und dabei auch noch Gutes tun?

Durch unsere Arbeit fördern wir die berufliche Integration von
Jugendlichen und schaffen gemeinsam neue Perspektiven.

Wir schaffen Perspektive
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Ulrike Rau

Erleben Sie einfühlsam und individuell gestalteten
Grabschmuck und Grabbepflanzungen für die 

bevorstehenden Gedenktage.
Mit viel Feingespür werden Ihre persönlichen

Vorstellungen und Wünsche arrangiert.
Wir beraten Sie gerne und kompetent.

Erinnerung

Ritterstrasse 10
97294 Burggrumbach
Telefon (09367) 3853

Zeit der

                    Sonderöffnungszeiten vor Allerheiligen:
                
                   Donnerstag, 30.10.2025 + Freitag, 31.10.2025          
                                    9.00 Uhr -12.00 Uhr  
                                                 und
                                  15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

                   Wir freuen uns über Ihre Vorbestellungen.

Ulrike Rau

Erleben Sie einfühlsam und individuell gestalteten
Grabschmuck und Grabbepflanzungen für die 

bevorstehenden Gedenktage.
Mit viel Feingespür werden Ihre persönlichen

Vorstellungen und Wünsche arrangiert.
Wir beraten Sie gerne und kompetent.

Erinnerung

Ritterstrasse 10
97294 Burggrumbach
Telefon (09367) 3853

Zeit der

                    Sonderöffnungszeiten vor Allerheiligen:
                
                   Donnerstag, 30.10.2025 + Freitag, 31.10.2025          
                                    9.00 Uhr -12.00 Uhr  
                                                 und
                                  15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

                   Wir freuen uns über Ihre Vorbestellungen.

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg 

Ausfahrt B19 Estenfeld/Rimpar · Kostenlose Parkplätze direkt am Haus · Barrierefreier Zugang

Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de 
5x für Sie da.

Efinger Kompetenz-Zentrum
Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

www.efinger-ot.de

Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr 

Fr 9:00 - 17:00 Uhr 

sowie nach tel. Vereinbarung

UnsereUnsere
ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Ho�nungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach,  

JK = St. Jakobuskirche Versbach, Lm = St. Albert Lindleinsmühle) 

**KK = Kirchenka�ee

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst oder einer unserer Ver-
anstaltungen einen Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 
12:00 Uhr im Evangelischen Pfarramt in Versbach.
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

Veranstaltungen und Tre�en:
• Mittwochstre� für die mittlere und ältere Generation am 

08.10. um 15 Uhr im Gemeindehaus der Ho�nungskirche in 
Versbach. Begegnung und Gespräch bei Ka�ee und Kuchen 
mit I. Fehn. Thema dieses Mal ist ein Spaziergang durch „Die 
vier Jahreszeiten“ mit der Bildhauerin M. Garutti.

• KAMISHIBAI – ein Erzähltheater und Bastelangebot für Kin-
der in der Stadtteilbücherei Versbach mit Pfarrerin Sabine 
Schrick am Freitag, 10.10. um 15 Uhr. Dieses Mal geht es um 
„Die Eule mit der Beule“.

• Am Freitag, 10.10. �ndet um 17:00 Uhr unter dem Motto 
„WürzBurg und Spiele“ eine Spielenacht für Kinder und 
Jugendliche in der Ho�nungskirche in Versbach statt. An-
meldungen bitte an Jugendreferent Johannes Bindner (s.u.) 

Fr. 10.10. JK 18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
mit Gemeinderef. H. Hemme-
rich und Pfarrerin S. Schrick 
zum Ehrenabend für verstor-
bene Mitglieder

So. 12.10 Vb 10:15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin U. 
Henning; **KK

Fr. 17.10. Lm 19:30 Uhr Nacht der Lichter mit Sr. Maria

So. 19.10. Ri 10:15 Uhr Gottesdienst mit Lektor H. Lukas

• Der Kirchenvorstand tri�t sich am Dienstag, 14.10. um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus der Ho�nungskirche.

• Eine „Nacht der Lichter“ �ndet am Freitag, 17.10. um 19:30 
Uhr in der Kirche St. Albert in der Lindleinsmühle statt. Unter 
dem Titel „Laudate omnes gentes“ hören wir Gesänge aus 
Taizé. Damit Sie sich wohlfühlen, können Sie gerne eine De-
cke dabei haben und für Tee einen Becher mitbringen.

• Die Kon�s tre�en sich am Samstag, 18.10. von 10 bis 16 Uhr 
zum Kon�4YOU in Estenfeld.

• Die Krabbelgruppe tri�t sich in den Räumen der Bekenntnis-
kirche mittwochs von 9 – 11:30 Uhr für Mamas, Papas & Kinder. 
Bei Interesse bitte bei Julia Späth melden. Tel.: 0151 46602919. 

• Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Ho�nungskirche in Versbach. 

• Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Quer�öte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

• Die Ho�nungskirche in Versbach ist täglich von 10:00 bis 18:00 
Uhr geö�net zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

• Versch. Angebote für Kinder und Jugendliche bietet die Evan-
gelischen Jugend im Kooperationsraum Würzburg-Nordost (s.  
Aushänge in unseren Schaukästen). Anmeldungen zu Angebo-
ten bei Kinder- und Jugendreferent Johannes Bindner (s.u.).

Kontakt: 
• Evang.-Luth. Pfarramt Ho�nungskirche, St.-Rochus-Str. 46, 

97078 Würzburg, Tel.: 0931 2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt.ho�nung.wue@elkb.de

• Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.

• Ö�nungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr – 11 Uhr, Di. 15 Uhr – 17 Uhr.
Ho�nungskirche und Gemeindehaus: 

Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
Bekenntniskirche: Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
• www.ho�nungskirche.de
• Pfarrerin Sabine Schrick: 0931 22565, sabine.schrick@elkb.de
• Jugendreferent Johannes Bindner: 0151 17686156,  

johannes.bindner@elkb.de

40 Jahre Bekenntniskirche  
„Himmel auf Erden“

Bei unserem Herbstfest am 21.09.2025 feierten wir auch un-
ser 40-jähriges Jubiläum der Bekenntniskirche. Zahlreiche Gäs-
te bereicherten unser Fest: Ehemalige Hauptamtliche nahmen 
gerne teil: Pfarrerin Bettina Lezuo, Pfarrer Rudi Potengowski, 
Pfarrer Martin Renger, Pfarrer Reinhard Fischer, Religionspäda-
gogin i.R. Regine Räder, Religionspädagoge Johannes Bindner.

In einem stimmungsvollen Festgottesdienst, der musikalisch 
durch Wolfram Bieber an der Orgel und Rüdiger Schemm an 
der Trompete besonders gestaltet wurde, predigte Pfarrerin 
Bettina Lezuo zur Himmelsleiter. Die gemeinsame Feier des 
Abendmahls rundete den besonderen festlichen Charakter ab. 
Natürlich gab es auch ein Angebot für jüngere Kinder.

Margarete May-Page überbrachte einen Apfelbaum für un-
sere Streuobstwiese. Vertreter des Gemeinderates und der Ver-
eine bereicherten unser Fest. Für Speis und Trank war gesorgt, 
nachmittags gab es stimmungsvolle Klänge unter dem Turm 
durch das Ensemble Spätlese.

Den Festtag beendete eine Andacht des Religionspädagogen 
Johannes Bindner, musikalisch gestaltet vom Chor der Ho�-
nungskirche, an der auch Bürgermeister Weidner teilnahm.

Dank vieler Helfer:innen und Besucher:innen konnten wir 
ein schönes Fest zusammen feiern.

gez. Pfarrerin Sabine Schrick

(V.l.n.r.) Margarete May-Page, Pfarrerin Sabine Schrick, Pfarre-
rin Bettina Lezuo, Pfarrer i. R. Rudolf Potengowski, Pfarrer i.R. 
Martin Renger, Pfarrer Reinhard Fischer, Elke Weippert. Es fehlen 
Religionspädagogin Regine Räder und Religionspädagoge Jo-
hannes Bindner. Foto: Monika Schultheis-Walter
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Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kostenlose Rufnummer des ärztli-
chen Bereitschaftsdienstes: Telefon: 
116 117
Überall in Deutschland sind nieder-
gelassene Ärzte im Einsatz, die Pati-
enten in dringenden medizinischen 
Fällen ambulant behandeln – auch 
nachts, an Wochenenden und an 
Feiertagen. Sollte ein akuter oder 
lebensbedrohlicher Notfall vor-
liegen, wenden Sie sich umgehend 
an die Integrierte Leitstelle für Ret-
tungsdienst und Feuerwehr unter 
der bundeseinheitlichen Notruf­
nummer 112.

ARZT / APOTHEKE

Nacht- und Notdienst 
der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang 
im Schaufenster der Apotheke 
hingewiesen.

VERANSTALTUNGEN

 08.10. Seniorentanzka�ee 
  Alte Knabenschule, Hofstr. 3
  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

 10.10.  Willkommenscafé 
  Alte Knabenschule, Hofstr. 3 
  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

 11.10. Kulturherbst 2025
 Kindertheater mit Clown Heini 
 Karten 2 € p.P. im Weltladen Rimpar/ 

 vor Ort. Kinder ab 3 J. +  ges. Familie. 

 Alte Knabenschule 
 Beginn: 15:00 Uhr

 Musikalische Wein­ & Saftprobe 
 Karten 25 € (20 € erm.) im Weltladen  

 Rimpar, Reservierung: info@igu-rimpar.de,  

 Restkarten an der Abendkasse.

 Alte Knabenschule 
 Beginn: 19:30 Uhr

  12.10. Erwachsenenkleidermarkt 
  Turnhalle Neue Siedlung, Rimpar 
  Verkauf von 13:00 Uhr bis   
  16:00 Uhr mit Cafeteria

 12.10. Fränkischer Nachmittag   
  mit Ouwä lings
 Alte Knabenschule, Hofstr. 3
 14:00 bis 17:00 Uhr

 19.10. Erzählcafe „Jüdische  
  Bevölkerung in Rimpar“
 Weltladen Rimpar, Nieder -  
 hoferstraße 9, Rimpar
 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

 19.10. Konzert „Schöne Stimmen  
  im Rittersaal“
 Rittersaal, Schlossberg 1, Rimpar
 Beginn: 19:00 Uhr

 20.10. Bürgerversammlung Gramschatz 
  Bürgerhaus Gramschatz,   
  Schulzengasse 8, Gramschatz 
  Beginn: 19:00 Uhr

 21.10. Bürgerversammlung Maidbronn 
  Mehrzweckhalle, Mühlhäuser Str.,  
  Beginn: 19:00 Uhr

 22.10. Bürgerversammlung Rimpar 
  Alte Knabenschule, Hofstr. 3 
  Beginn: 19:00 Uhr

 24.10. Peter Ma�ay Konzert 
  Turnhalle Neue Siedlung, Rimpar 
  Beginn: 19:00 Uhr

 25.10. Hallen�ohmarkt 
  Turnhalle Neue Siedlung, Rimpar 
  Verkauf 18:00 Uhr – 21:00 Uhr

Jetzt Kontakt aufnehmen 

und mit WEKU 

FENSTER sanieren.

WEKU GmbH & Co. KG

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen

Herr Roman Laux
Fachberater

 
09365 890951
roman.laux@weku.de
weku.de

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten   Gartenpflege von Hausgärten

  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden

Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung
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Ich freue mich   
  auf Sie!

IIhhrree  AAssttrriidd

Physiotherapie-Praxis mit 
Schwerpunkt Beckenbodentraining

Melden Sie sich direkt!
Astrid Bignasse
01520 2992539 
kontakt@pelvismile.de
Technologiepark Rimpar, Pavillon 6
Kettelerstraße 5-11, 97222 Rimpar

pelvismile.de

Verspannungen, Schmerzen, eingeschränkte 
Beweglichkeit? Ein geschwächter Becken-
boden kann mitverantwortlich sein. 
Mit moderner Magnetfeldtherapie aktiviere 
ich gezielt Ihre Tiefenmuskulatur ‒ für mehr 
Stabilität, weniger Schmerzen und einen 
starken Rücken. Das Beste daran? Sie sitzen 
und die Technologie arbeitet für Sie.

RRüücckkeennsscchhmmeerrzzeenn??
                EEss  ggeehhtt  aauucchh

aannddeerrss!!

Theateraufführungen 2025
Samstag, 15. November 2025, um 18.00 Uhr

Premiere mit anschließendem Buffet

Sonntag, 16. November 2025, um 16.30 Uhr
Samstag, 22. November 2025, um 19.30 Uhr
Sonntag, 23. November 2025, um 16.30 Uhr
  Theatercafe  ab 15.00 Uhr
Samstag, 29. November 2025, um 19.30 Uhr
Sonntag, 30. November 2025, um 16.30 Uhr
Samstag, 6. Dezember 2025, um 19.30 Uhr

Öffentliche Generalprobe
Samstag, 15. November 2025, um 11.00 Uhr

Die Vorstellungen finden in der Mehrzweckhalle statt.
Einlass und Bewirtung 1 Stunde vor Beginn der Aufführung.

Kartenvorverkauf:
Sonntag, den 26. Oktober 2025, von 14.00 – 15.30 Uhr und 

ab 29. Okt. jeden Mittwoch + Samstag von 17.00  –18.30 Uhr 
jeweils im Sportheim der DJK Erbshausen-Sulzwiesen

Telefon (09367) 98 64 44
unter www.djk-erbshausen-sulzwiesen.de/theater 

oder an der Abendkasse · Eintritt: 10,– €, Premiere 25,– €

Bei einer Bestellung von 8 und mehr Karten, muss der Eintritts-
preis innerhalb einer Woche auf das Konto 

DE92 7936 2081 0100 8151 28 überwiesen werden.

Bei einer Rückgabe der Eintrittskarten am Veranstaltungstag wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 2,– € (Premiere 5,– €) einbehalten.

„Sport ist Trumpf“
Lustspiel in drei Akten

von Eva Ebner

112 Jahre Theater
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Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek  · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/230 06 68 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten: Montag 7.00 – 12.30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
Zigaretten und
 Tabakwaren

GLS Paketshop
Schul- und Bürobedarf     

Lotto-Annahme                

Zeitschriften und Bücher 

Dekorations- und 
Geschenkartikel

Mangelwäsche     

Reinigung

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Liebe Gäste, ab sofort gibt es

Genießen Sie unsere leckere fränkische Küche. 
Sonntags auch mit Braten und Wildspezialitäten.

Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr
verwöhnen wir Sie mit selbstgebackenem 
Kuchen und Kaffee!

Am Fr., den 17. Oktober haben wir geschlossen!

wieder jeden Samstag ab 12 Uhr 
Kesselfleisch. (Auch zum Abholen!) 

Bei größeren Mengen bitte vorbestellen.   

Obsthof Zörner
Am Obstgarten 1,       97337 Bibergau
mainfrankenobst.de    Tel 093242540

Jeden Samstag :
Rimpar-Seniorenheim:      10:00-10:15
Rimpar-Schule:                   10:15-10:40

Obstverkauf
 Neue Ernte: Äpfel, Birnen, Säfte, Kartoffel, 
                       uvm. ab LKW

Consumenta Nürnberg
Messepreise bis 24.11.25
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VEREINE

Gelungener Vereinsaus�ug
Gesangverein 1924 Maidbronn e.V. unterwegs

Mitglieder und Gäste des Gesangvereins 1924 
Maidbronn e. V.  fuhren im August bei herrlichem 
Sonnenschein los. Nach eineinhalb Stunden Fahrt auf der Auto-
bahn konnten wir uns in der Frühstückspause mit Sekt und Par-
tystangen stärken. Danach ging die Fahrt weiter nach Eschenau. 
Durch Umleitungen wegen Bauarbeiten konnten wir die herr-
liche Landschaft bestaunen. Zum Mittagessen haben wir unser 
Ziel, das Vesperstüble zum Angus, erreicht. Dort gab es leckere 
Steaks, Burger und Braten vom Angus-Rind. 

Nach einem kurzen Rundgang über den Hof fuhren wir weiter 
nach Vellberg zur Stadtführung. Der Nachtwächter führte uns 
durch die Burg und gab uns mit lustigen Anekdoten einen Ein-
blick in das Leben vor 500 Jahren. In der Mitte des Städtle steht, 
umrahmt von wunderschön renovierten, alten Gebäuden, der 
Marktbrunnen. Einmal im Jahr gibt es das Weinbrunnenfest. Da 
�ießt aus dem Brunnen kein Wasser, sondern Wein. Für uns gab 
es zum Abschluss der Führung einen Likör. Nach kurzem Aufent-
halt bei einem Ka�ee oder Eis ging es zurück zum Bus.   

Ein kurzer Stau auf der Autobahn konnte die gute Laune nicht 
trüben. Im Bus wurden auf der Heimfahrt noch einige Lieder ge-
sungen. Sicher und wohlbehalten brachte uns unsere Fahrerin 
Elke wieder nach Hause. Ein rundum gelungener Tagesaus�ug, 
wir freuen uns schon auf den nächsten.

Des Weiteren beschäftigt uns gerade die Erhaltung unseres 

Vereinsheims in Maidbronn. Das Sängerheim des Gesangver-
eins 1924 Maidbronn e.V. wurde 1925 erbaut. Das Gebäude ist 
in die Jahre gekommen und nun sind einige Arbeiten erforder-
lich, damit es weiterhin als Proberaum und Tre�punkt genutzt 
werden kann. Für die Elektrosanierung haben wir eine Crowd-
funding-Aktion bei der VR-Bank gestartet. Infos dazu unter 
„Sängerheim Maidbronn“ https://www.viele-scha�en-mehr.de/
projekte/saengerheim-maidbronn

Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Für die Vorstandschaft des Gesangvereins 1924 Maidbronn e. V.
gez. Brigitte Baunach

Fotos: Jutta Göbel und Brigitte Baunach

Spaß und Abwechslung beim Museumsfest

Viel Spaß hatten auch in diesem Jahr 
wieder Kinder und Eltern beim Museums-
fest des Freundeskreises Schloss Grum-
bach. Die Schlossmuseen waren bei freiem 
Eintritt geö�net und es fand eine Führung 
statt. Im Schlosshof und im Rittersaal 
war ein buntes Programm für Kinder 
geboten. So konnten diese Plätzchen 
backen, betreut von  Helferinnen des 
Freundeskreises und sich unter Anlei-
tung der Steinbildhauer Werner Haupt 
und Johannes Burow als Steinmetze 
versuchen. Beim „Aus�ug in die Stein-
zeit“  waren der Stand und die Vorfüh-
rungen von Archäotechniker Harald 
Kremer und seiner Frau Christine stets 
umlagert. Kremer zeigte verschiedene 

Arbeitstechniken aus 
der Zeit vor etwa 7000 
Jahren und führte ein-
drucksvoll vor, wie man 
damals Feuer schlug. 
Weiterhin konnten die 
Kinder auf originalen 
steinzeitlichen Mahl- 
und Reibsteinen Getrei-
de zu Mehl malen, kleine 
Muschelketten fädeln 
sowie Bilder und Puzzles 

zur Steinzeit bearbeiten. Ein abwechslungs-
reicher Nachmittag für alle Beteiligte.

Text und Fotos: Hans Winzlmaier,  
Freundeskreis Schloss Grumbach 

Traditionsreiches 
Konzert im historischen 
Rittersaal

 Gerne gehörte Musik von 
Oper und Operette, dargeboten 
von künstlerisch eindrucksvol-
len Stimmen in einem Saal mit 
historisch wertvoller Renais-
sance-Architektur, das ist das 
Besondere am Konzert „Schöne 
Stimmen im Rittersaal“, das am 
Sonntag, 19. Oktober 2025 
um 19:00 Uhr im Grumbach-
Schloss statt�ndet. 

Auch in diesem Jahr dürfen 
sich die Besucher auf beliebte 
Melodien aus Opern, Operet-
ten und virtuoses Klavierspiel 
freuen, dargeboten von jungen 
Künstlern und Arno Leicht. 

Veranstalter ist der Freundes-
kreis Schloss Grumbach. Karten: 
Vorverkauf: Tel. 09365/3802 und 
an der Abendkasse; Preis 15 €; 
ermäßigt für Schüler/Studenten 
und  für Mitglieder: 13 €

gez.: Hans Winzlmaier, Freun-
deskreis Schloss Grumbach
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Einladung zur  
Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins 
Walderlebniszentrum

Sehr geehrte Damen und Herren,
die nächste Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins 
Walderlebniszentrum Gram-
schatzer Wald e.V. �ndet am 

Dienstag, den 14.10.2025,  
um 18 Uhr

im Walderlebniszentrum im 
Gramschatzer Wald statt.

Hiermit ergeht herzliche Einla-
dung an alle Mitglieder.

gez. Burkard Losert,  
1. Vorsitzender des Fördervereins  

Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald e.V.

Die Jagdgenossenschaft Rimpar und die Jagdleitung Flur der Jagdgenossenschaft informieren:

Gemeinsam mit den Landwirten und der Jagdleitung Flur 
konnten mit gezielten Maßnahmen in Rimpar viele wildtier-
freundliche Flächen für Biodiversität, Blühstreifen, Blüh�ächen, 
Boden und Wasserschutz gescha�en werden. Jagd und Land-
wirtschaft verbindet die gemeinsame Fläche und das gemein-
same Interesse am Erhalt und Verbesserung der Biodiversität, 
zur Vermeidung von Wildschäden im Feld und Verbiss-Schäden 
im Wald.  Die Zusammenarbeit ist keine Theorie, sondern wird in 
Rimpar in der Praxis gelebt.

Blühstreifen, Biodiversitätsstreifen, Blüh�ächen, Winterbegrü-
nung scha�en wertvolle Lebensräume und Deckungs�ächen 
für alle Arten von Wildtieren und stellen über ihre Blütezeit 
eine unverzichtbare Nahrungsquelle in Form von Nektar und 
Pollen für Wildbienen, Schmetterlinge und andere Insekten 

dar. Aus diesem Grund hat sich die Jagdleitung Flur dazu ent-
schlossen, Saatgut bereitzustellen umso an einer Verbesserung 
für einen artenreichen Lebensraum im schönen Jagdrevier Rim-
par mitzuwirken und ihrer Verantwortung gerecht zu werden. 
Gemeinsam mit den Landwirten wurden geeignete Flächen 
ausgewählt, welche die spezi�schen Ziele und Interessen von 
Landwirt und Jäger ergänzen konnten. 

Wie eine Herangehensweise aus jagdlicher Sicht von wildtier-
freundlichen Maßnahmen in konkrete landwirtschaftliche Maß-
nahmen zu integrieren sind, zeigt nachfolgende Tabelle.  

Weidmannsdank:  Die Jagdleitung Flur bedankt sich für die 
Bereitwilligkeit und Unterstützung der Landwirte. Ein besonde-
rer Dank an unseren Jagdvorstand Helmut Emmerling mit sei-
ner Vorstandschaft, die unseren Ideen den nötigen Raum und 
Unterstützung gibt.

Text: Christine König; Werner Krückel

Maßnahme Nutzen Landwirtschaft
Nutzen  
Wildtiere

Blühstreifen & 
Wildäcker

Erosionsschutz, Pu�erzone, die den Eintrag 
von Sto�en aus intensiv bewirtschafte-
ten Feldern in angrenzende Gewässer 
minimieren

Nahrungsgrund-
lage, Deckung, 
Brutplatz

Hecken & 
Feldgehölze 
P�ege

Erosionsschutz

Rückzugs- und 
Brutraum, Ver-
netzung von 
Habitaten

Biodiversitäts­
streifen am 
Waldrand

Waldschutz: Verbiss Reduktion im Wald 
durch strukturreiche Waldrandgestaltung

Verbesserung 
der biologischen 
Vielfalt

Zwischen­
frucht/ Winter­
begrünung mit 
Wildsaaten

Bodenschutz in brache freie Zeit vor den 
negativen Auswirkungen von Erosion durch 
Wind und Wasser; Minimierung vor Nähr-
sto�verlust; Steigerung der Bodenfrucht-
barkeit; Förderung des aktiven Bodenleben, 
einschließlich der Mikroorganismen und 
Regenwürmer

Deckung und 
Nahrungsan-
gebot in der 
Winterzeit

Rehkitz rettung 
mittels Drohne

Aktiver Schutz vor Mähmaschinen Tierschutz

Symbolische Saatgutübergabe an die Landwirte auf einer neu 
angelegten mehrjährigen Blüh�äche für unsere heimischen Tier-
welt. Von links Jochen Liepold; Thomas Wandke; Christian Gröm-
ling mit Kindern; Marco Gelowicz; Helmut Emmerling und Jagd-
leitung Christine König. Es fehlen auf dem Bild: Michael Keidel; 
Jürgen Göbel; Norbert Saal; Jagdleitung Werner Krückel

Foto: Werner Krückel

VdK OV Rimpar, Maidbronn und Gramschatz informiert:

Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, der VDK sammelt für Men-
schen in Not: Durch den VdK Landes-
verband Bayern und somit auch über 
den OV Rimpar �ndet im Zeitraum 
17.10 – 16.11.2025 (Volkstrauertag) 
die jährlich statt�ndende Sammlung 
„Helft Wunden heilen” statt!

Armut, Einsamkeit und Krank-
heit bestimmen leider auch heute in 
unserem Land den Alltag vieler Men-
schen. Gerade die Corona-Pandemie 
und die aktuelle In�ation haben den 
Menschen viel abverlangt! Die Spen-
dengelder unserer traditionellen 
Herbstsammlung sorgen dafür, dass 
es für viele dieser Menschen wieder 
einen kleinen Lichtblick gibt.

Bitte tragen Sie durch eine klei-
ne Spende dazu bei, die Not von 
schwerstbehinderten Kindern, chro-

nisch Kranken, P�egebedürftigen und 
durch die Pandemie in Not geratenen 
Menschen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung ein wenig zu lindern! Mit den 
Spendeneinnahmen kann der VdK bei 
Notlagen zur Stelle sein.

• Spendenkonto: VdK Rimpar, VR Bank 
IBAN: DE 60790900000002628422 
BIC: GENODEF1WU1 – VWZ:  
Spende HWH Sammlung 2022 

Bis 100 € gilt die Kopie des Überwei-
sungsbeleges als Spendenquittung! 
Gerne kann auch eine o�zielle Spen-
denquittung über den 1. Vors. Erich 
Kreutner, Tel. 1865 angefordert werden.

Für Ihre Unterstützung darf ich mich 
schon heute, auch im Namen der Vor-
standschaft, sehr herzlich bedanken!

gez. Erich Kreutner, 1. Vors. VdK Rimpar
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� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein

Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 9365/9852
Mobil 0175 /192 2839
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Weltladen Rimpar und Tionana –   

Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi

Vortrag am 23. Oktober 
2025: Tionana Malawi: 

Wie ein Afrikaverein aus Rimpar 
Menschen in einem der ärmsten 
Länder der Welt unterstützt

Die Diskrepanz könnte nicht größer 
sein: Wir Rimparer genießen die medizi-
nische Nah-Versorgung einer Universi-
tätsklinik und zahlreicher Fachärzte. Im 
afrikanischen Malawi, einem der ärmsten 
Länder der Welt, sieht das ganz anders 
aus. Davon – und wie wir von hier aus 
helfen können – berichtet Dr. Alexander 
Thumbs in seinem Vortrag am Donners-
tag, 23. Oktober 2025 um 19 Uhr in der 
Knabenschule, Hofstraße 3, zu dem der 
Weltladen Rimpar e.V. herzlich einlädt.

Drei Jahre arbeitete Dr. Alexander 
Thumbs und seine Frau Dr. Eva-Maria 
Speth im Queen Elizabeth Central Hospi-
tal in Blantyre, Malawi. Die Erfahrungen 
dieses Aufenthalts bewegten ihn und 
einige Mitstreiter, 2017 den Verein Tiona-
na – Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi e.V. zu 
gründen. Seitdem unterstützt der Verein 
vor allem persönlich bekannte Menschen 
in der medizinischen Ausbildung oder 
beim Schulbesuch. Erst im vergangenen 
Jahr besuchte Familie Thumbs erneut Ma-
lawi und überzeugte sich über die Fort-
schritte vor Ort. 

Mit beeindruckenden Bildern nimmt 
uns Dr. Thumbs mit auf eine Reise in ein 
zwar armes, aber auch faszinierendes 
exotisches Land.

Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Text: Eva Schorno

Persönliche Kontakte von Familie 
Thumbs garantieren, dass die Hilfe vor 
Ort in Malawi ankommt und die medizi-
nische Versorgung verbessert wird. 
 Foto: Anna-Lena Speth 

Ouwä lings – Volksmusikfest in Ostheim

Beim diesjährigen unterfränkischen Volksmusikfest in 
Ostheim v. d. Rhön begeisterte das Fränkisch Ensemble 
Ouwä lings erneut die trotz wechselhaftem Wetter zahlrei-
chen Zuhörer. 

Während des Auftritts im Ortskern spielten die Musiker 
im Wechsel mit einer Trachtentanzgruppe aus der Rhön. Am 
Spätnachmittag unterhielt die Gruppe Ouwä lings die Gäste 
der örtlichen Brauerei Streck. 

Im nächsten Jahr wird die Anfahrt zum Volksmusikfest in 
Eibelstadt deutlich kürzer sein.

Text: Hanne Mintzel, Foto: Nadine Müller

Jahreshauptversammlung 2025

An alle Mitglieder des Musikvereins

Wann: 17. Oktober 2025, 19 Uhr

Wo: Alte Knabenschule, Rimpar

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Berichte des Vorstands, der Dirigenten,  

     der Jugendleitung, des Kassiers, der Revisoren

6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Neuwahl des gesamten Vorstands

8. Ehrungen

9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Einladung zur 
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„Faires Frühstück am Mittelpunkt der EU“: Ein buntes Fest der Vielfalt und des Engage-
ments für den Fairen Handel feierten die Teilnehmenden aus Güntersleben, Retzstadt, 
Rimpar und Veitshöchheim gemeinsam mit Landrat Thomas Eberth und den Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern der Gemeinden.  Foto: Eva Schorno

Weltladen Güntersleben, Weltladen Rimpar 

Fairtrade-Gemeinde Veitshöchheim  

Fairtrade-Gemeinde Retzstadt 

Bunt, kreativ und vielfältig 
für eine gerechtere Welt

Auftakt für ein Faires Frühstück am 
Mittelpunkt der EU in Gadheim

Es war ein fröhliches Fest, vielfältig, infor-
mativ und wertschätzend: Vier Gemeinden 
trafen sich am Mittelpunkt der EU, um ein 
„Faires Frühstück“ an einem außergewöhn-
lichen Ort zu erleben. Die Fairtrade-Ge-
meinden Güntersleben, Retzstadt und 
Veitshöchheim sowie die Weltläden Gün-
tersleben und Rimpar hatten eingeladen, 
und rund 40 Akteure des fairen Handels 
waren gekommen. Dabei standen die Er-
rungenschaften des Fairen Handels im Mit-
telpunkt. So gibt es rund 930 Weltläden in Deutschland, die 8708 
Produkte aus 73 Ländern der Welt anbieten. Weltweit pro�tieren 
mehr als 2,9 Millionen Produzentinnen und Arbeiter vom Fairen 
Handel.  

Werner Stumpf, Vorsitzender des Günterslebener Vereins „Ha-
rambee“ und Initiator dieses Fairen Frühstücks, konnte Landrat 
Thomas Eberth sowie die Bürgermeister aus Güntersleben, Mi-
chael Freudenberger und Karl Gerhard aus Retzstadt sowie die 3. 
Bürgermeisterin Margarete May-Page aus Rimpar begrüßen. Bür-
germeister Jürgen Götz aus Veitshöchheim war krankheitsbedingt 
und Bürgermeister Bernhard Weidner aus Rimpar terminbedingt 
entschuldigt. Künstlerisch umrahmt wurde die Aktion von Michael 

Fahrmeier an der Gitarre und einer Jonglage-Nummer unter der 
Leitung von Harry Hirsch (Fairtrade-School Gymnasium Veitshöch-
heim). 

Landrat Thomas Eberth zeigte sich in seinem Grußwort über-
zeugt, dass der Faire Handel und damit die ehrenamtlich Enga-
gierten in den Weltläden und Fairtrade-Gemeinden auch mit 
kleinen Schritten die Welt ein Stück gerechter machen können. 
Er dankte allen, die sich hierfür engagieren und wies auch auf 
die Bedeutung der Weltläden als Orte der Begegnung hin. Der 
Mittelpunkt Europas in Gadheim sei ein starkes Symbol für die 
weltweit verbindende Arbeit der Fairtrade-Bewegung, gerade 
in unseren krisengeschüttelten Zeiten, so Eberth weiter. „Wenn 
wir faire Arbeitsbedingungen im globalen Süden durch unseren 
Konsum von fair gehandelten Waren unterstützen, bekämpfen 
wir damit auch mögliche Fluchtursachen.“

Text: Eva Schorno

KLEINANZEIGEN

Telefon: 0160 40 80 55 4

Putzhilfe in Rimpar gesucht:
• 2-Personen-Haushalt 

• 2 x monatlich, jeweils 2 – 3 Stunden 

• Arbeitszeit nach Vereinbarung

Nachhaltige Energie 

für die Zukunft!

www.uez.de

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen

Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 

www.gls-karriere.de

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

Herr Hornung

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

euge be- und entladen

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

13,46 €
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Termine – ASV Rimpar Fußball
 
Landesliga Nordwest
• 12.10.,15:00 Uhr: ASV Rimpar – TSV Mönchröden
• 18.10., 14:00 Uhr:  

TuS 1893 Ascha�enburg-Leider – ASV Rimpar
• 26.10., 15:00 Uhr: ASV Rimpar – DJK Don Bosco Bamberg
Kreisklasse
• 10.10., 19:00 Uhr: ASV Rimpar II – SV Maidbronn
• 19.10., 15:00 Uhr: SB DJK Würzburg – ASV Rimpar II
• 26.10., 12:30 Uhr:  

ASV Rimpar II – FSV Holzkirchhausen/Neubrunn

Doppelsieg für Tobias Meyer bei  Deutscher 
Meisterschaft im Sportschießen

Tobias Meyer (Mitte) hat sich bei den Deutschen Meisterschaf-
ten im Sportschießen am 30. August gleich zwei Mal an die Spitze 
gesetzt. In der Olympiaschießanlage in Hochbrück bei München 
sicherte er sich sowohl in der Disziplin Luftpistole als auch mit der 
Freien Pistole den Titel des Deutschen Meisters.

Mit 368 Ringen von möglichen 400 setzte sich Meyer in der 
stark besetzten Konkurrenz von 39 Teilnehmern im Luftpistolen-
Wettbewerb durch. In der Disziplin Freie Pistole erzielte er 511 
Ringe (von 600 möglichen) und ließ damit neun Mitbewerber hin-
ter sich. „Die Ergebnisse hätten noch besser sein können“, räumt 
Meyer ein. Dennoch überwiegt die Freude über die beiden ersten 
Plätze: „Ich bin sehr zufrieden und stolz auf den Doppelsieg.“

Der Wettbewerb fand unter professionellen Bedingungen in 
der renommierten Olympiaschießanlage Hochbrück statt, einem 
der bedeutendsten Schießsportzentren Deutschlands.

Der Doppelsieg wurde anschließend gebührend im Schützen-
heim Rimpar gefeiert – unter der Anwesenheit seiner Eltern, die 
ihn bei seinem sportlichen Weg stets unterstützen. Die Schützen-
familie aus Rimpar ist sichtlich stolz auf ihren Tobias und freut sich 
mit ihm über diesen großen sportlichen Erfolg.

Wir wünschen Tobias Meyer weiterhin alles Gute für seine sport-
liche Zukunft!

Text und Foto: Susanne Steckel

Hallen�ohmarkt  
der Ri-Ka-Ge

Turnhalle Neue Siedlung 
Tischgebühr ab 12 Euro
Anmeldung: �ohmarkt@ri-ka-ge.de
Weitere Infos: www.ri-ka-ge.de

  Sa. 25.10.
   18:00 Uhr 
– 21:00 Uhr

Diakon Thomas Wolf  
war „Promi-Verkäufer“  
im Weltladen

Jedes Jahr im September lädt die „Faire Woche“ deutsch-
landweit zu besonderen Aktionen ein, die auf den Fairen 
Handel aufmerksam machen und noch mehr Menschen 
motivieren sollen, Produkte für eine gerechtere Welt zu 
unterstützen. 

In Rimpar gab es während der Fairen Woche zum dritten 
Mal einen „Promi-Verkäufer“ im Weltladen. Nach Landrat 
Thomas Eberth und Bürgermeister Bernhard Weidner stand 
diesmal Diakon Thomas Wolf hinter der Verkaufstheke. Er 
zeigte sich als kompetenter und engagierter Verkäufer, der 
sich zwischen dem Gottesdienst zur Einweihung der Grund-
schule und dem Ministranten-Wochenende noch drei Stun-
den für den Fairen Handel Zeit nahm. „Der Gedanke des 
Fairen Handels kam vor 50 Jahren schließlich aus den Kir-
chen und so ist es für mich selbstverständlich, mich hierfür 
einzusetzen“, betont der Diakon. Der Faire Handel verhindert 
Kinderarbeit, verbessert Bildungs- und Gesundheitschancen 
und stärkt Frauenrechte in den Ländern des globalen Sü-
dens. Deshalb sollten wir alle nach unseren Möglichkeiten 
den Rimparer Weltladen unterstützen“, so Wolf. 

Die Kundinnen und Kunden wussten den Einsatz von 
Thomas Wolf zu schätzen und es ergaben sich interes-
sante Gespräche über „Gott und die Welt“ – und auch der 
Umsatz konnte sich sehen lassen. Herzlichen Dank für den 
engagierten Einsatz im Weltladen, lieber Thomas Wolf!

Der Rimparer Weltladen hat geö�net: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag 
und Freitag von 9 bis 12 Uhr und Samstag von 9:30 bis 
12:30 Uhr. Mehr Infos auf www.weltladen-rimpar.de, Face-
book und Instagram. 

Text und Foto: Eva-Maria Schorno /  
Co-Vorsitzende des Weltladen Rimpar e.V.

Gute Laune und interessante Gespräche  gab es am 19. Sep-
tember beim „Promi-Verkauf“ im Rahmen der FAIREN WOCHE 
mit Diakon Thomas Wolf im Weltladen. Auch Margarete May-
Page, Weltladen-Co-Vorsitzender Robert Bundschuh sowie 
Martina Götz, Vorsitzende des katholischen Gemeindeteams, 
schauten vorbei.

 

Werkstudierende gesucht!
 

 

Unterstützt uns im Bereich 
Datenbankmanagement.
 

Bewerbung an info@bds-online.com 
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www.lindnersboxenstopp.de

RÄDER
WECHSEL

ZEIT!
TERMIN VEREINBAREN:

0931 / 404 39 98
SCHLEEHOFSTRASSE 24
97209 VEITSHÖCHHEIM

BOXENSTOPP
Lindners
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WIR SUCHEN: 

SHK Monteure m / w

WIR BIETEN: 

Arbeitsbedingungen der Oberklasse!

STARKES TEAM SUCHT

VERSTÄRKUNG

Josef Trabert GmbH & Co KG

Weingartenstraße 30 · 97072 Würzburg

Tel.: 0931 74549

MEHR INFO UNTER

www.josef-trabert.de/karriere


